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Gasgrill-Geräte

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

SAUNA

SWIM SPA

WHIRLPOOLS

Diese neuen Whirlpools vereinen Sport 
und Wellness durch die ausgezeichnete 
Kombination von der Gegenstrom
anlage und weiteren Unterwasser
trainingsmöglichkeiten. Gleichzeitig 
bieten diese OutdoorPools Massage
plätze zum Entspannen.
Sie entscheiden, wo Ihr SWIM SPA 
stehen soll und wir stellen ihn mit 
lediglich zwei einfachen Schritten auf 
(Stromanschluss plus Wasserschlauch). 
Schon darf Ihr ganz persönliches Work
out beginnen.

Lassen Sie sich persönlich beraten !

SWIM SPA Schwimmbad-Genuss – sofort nutzbar !

V O R A N K Ü N D I G U N G

Gartenstraße 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91
Mobil 01 51 - 17 26 63 22  |  peggy@stüber-immobilien.de

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige für 

Immobilienbewertung D1

Weitere Infos…

Demnächst in Horhausen zu verkaufen:
Großzügiger Bungalow mit Terrasse und
kleinem Garten, ca. 137 qm Wohnfläche.
Weitere Infos anfordern!



Grußwort 

nun ist es fast schon zur lieben Tradition ge-
worden, dass wir die Februar-Ausgabe dem 
Karneval widmen. Wir möchten uns herzlich 
bei allen Autoren bedanken, die mit ihren 
großartigen Fotos und Beiträgen unsere Zei-
tung jeden Monat so lebendig gestalten. Ein 
besonderer Dank gebührt auch den zahlrei-
chen Verteilerstellen in unserer Region, die 
es ermöglichen, unsere treuen Leser zu er-
reichen. 
Wir freuen uns besonders darüber, dass un-
sere Anzeigenkunden auch im neuen Jahr 
weiterhin positives Feedback zu ihren Werbe-
anzeigen bei uns erhalten und gerne weiter 
inserieren. Falls auch Sie Interesse an einer 
Veröffentlichung Ihrer Werbung oder eines 

Beitrags Ihres Vereins haben, senden Sie uns 
bitte bis zum 15. des Vormonats Ihre Dateien 
per E-Mail an info@mohr-medien.de. 
Aktuelle Anzeigenpreise und die Ausgaben 
unserer Zeitung im PDF-Format finden Sie 
auf unserer Website www.mohr-medien.de. 
Folgen Sie uns gerne auch auf Facebook 
und Instagram.
Wir wünschen Ihnen eine fröhliche Karne-
valszeit und viel Freude mit unserer farben-
frohen Februar-Ausgabe.

Herzliche Grüße,
Sascha Mohr

Geschäftsführer von mohrmedien GmbH 
und Herausgeber „Schau ins Land“

Liebe Leserinnen und liebe Leser  
unserer Zeitung „Schau ins Land“,

Bie kräin mä eimol dä Hond  
an et Parrären? 

Sprichwörter in Mundart
Schwätz käne Kappes! De hätt bei singer Frau 

nüx zu kammälle. 

Ich tun dich 
gleich für de 
Kappes haue!

Et es mer nitt kommod.

Dich hannse doch 
memm Klammersack 
jepudert!

Datt es awer kroitzvarkiert! 

Titelbild
Karneval in der  
Verbandsgemeinde
Collage: Susanne Mohr

Karneval in  
der Verbands
gemeinde

Februar 2024

Rede keinen Unsinn!

Er hat bei seiner Frau nichts zu sagen. 
Seine Frau führt das Regiment.

Du kriegst von mir 
gleich eine Ohrfeige!

Es ist mir nicht angenehm. Ich fühle 
mich nicht wohl bei der Sache.

Das ist aber extrem falsch!

Wie können wir den Hund erziehen,  
dass er hört?

Du bist verrückt!

„Mir hale Pool“ S. 6

„Kaffeekränzchen“ S.10

„Weeste Näh“ S.12

„K.C.K. Hie Höh“ S.17
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Am Freitag, den 16. Febru-
ar 2024 um 18.30 Uhr findet 
in Roßbach, in der Wiedhalle 
eine Veranstaltung statt, die 
sich anlehnt an die traditio-
nellen politischen Veranstal-
tungen zu Aschermittwoch. 
Wir freuen uns, den Bundes-
minister a.D. Peter Altmaier, 
als Ehrengast begrüßen zu 
dürfen. Neben Herrn Altmaier wird der CEO der Niedax Group, 
Bruno Reufels einen Impulsvortrag halten und anschließend 
mit weiteren Diskussionsteilnehmern aus Politik und Wirt-
schaft über aktuelle politische und wirtschaftliche Themen dis-
kutieren. 
Die Veranstaltung bietet allen Interessierten die Möglichkeit, 
sich mit hochkarätigen Persönlichkeiten aus Politik und Wirt-
schaft auszutauschen und sich über die Zukunft unseres Lan-
des zu informieren. Der Vorsitzende des ADAC Mittelrhein e. V., 
Rudi Speich und Markus Nicht, COO Stürtz Maschinenbau 
GmbH, vervollständigen die Expertenrunde. Die Gäste werden 
mit Herrn Altmaier darüber sprechen, wie unser Land aus der 

Krise geführt werden kann. „Rezession, Inflation, Fachkräfte-
mangel, Geopolitische Unsicherheit, Globaler Systemwettbe-
werb haben auch immense Auswirkungen auf Wirtschaft, 
Mittelstand und Bürgerinnen und Bürger. Wir stehen vor gro-
ßen Herausforderungen, die Energiekrise und der drohende 
Wohlstandsverlust treiben nicht nur die Unternehmen, son-
dern auch die Bürgerinnen und Bürger um. Wir freuen uns auf 
eine spannende Diskussionsrunde und Lösungsansätze“, so 
der Vorsitzende des CDU-Gemeindeverbandes, Pierre Fischer. 
Die Veranstaltung ist öffentlich und alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, teilzunehmen. Die Dorfver-
blecher aus Reifert werden die Veranstaltung musikalisch er-
öffnen. Im Anschluss an die offizielle Diskussionsrunde, kön-
nen die Gäste mit den Diskutanten in den Austausch kommen. 
„Wir freuen uns auf einen schönen Abend, der sowohl für 
Bürgerinnen und Bürger, aber auch für die Unternehmerinnen 
und Unternehmer unserer Region aufschlussreich sein wird“, 
so die Vorsitzende der CDU-Roßbach, Kirsten Heumann.

Pierre Fischer
Vorsitzender CDU-Gemeindeverband 

Rengsdorf-Waldbreitbach 

CDU Rengsdorf-Waldbreitbach

Politischer Ascherfreitag mit Bundesminister a.D. Peter Altmaier 
in der Wiedhalle in Roßbach 
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Jede Minute, die man lacht,
verlängert das Leben um eine Stunde.

Chinesische Weisheit

Länger leben
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!

11
0
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Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Freitag,
23.02.2024
ab 18.00 Uhr
„All you can eat“
Spareribs Buffet
mit Beilagen, Salat & Dips
 19,90 € pro PersonFo
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Aschermittwoch 
14.02.2024

12,90 €
pro Person

Matjes-
Heringsessen

Tisch-Reservierung wird empfohlen!
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info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung

Fotografie

Graphik-Design

Webdesign

Wie bekommt man die Varroamilbe so in den Griff, dass die Honigbienen mittelfristig ohne 
Behandlungsmittel überleben können? Die Varroose treibt die Imkerschaft und die Bienen-
wissenschaftler in Europa seit mehr als 50 Jahren um. Man glaubt bis heute, dass man ihr 
nur mit chemischen Mitteln zu Leibe rücken kann. Unser Bestreben muss lauten: Reduzie-
rung der Chemie auf null! Die Völkerführung spielt eine bedeutende Rolle. Wir Imker*innen 
haben es selbst in der Hand! Immer wieder gibt es Berichte über varroatolerante Honigbienen, 
aber deren Zucht geht nur mühsam voran und kommt nicht in der Breite an. Dr. Büchler 
weist in seinem Vortrag den Weg in die richtige Richtung. 
Mittwoch, den 7. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Versammlungsraum der Wiedparkhalle, 
Raiffeisenstr. 9 in 53577 Neustadt / Wied 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es entstehen keine Kosten.

Uwe Hüngsberg, Vorsitzender

Der Kreisimkerverband Neuwied lädt ein zum Vortrag von Bienenwissenschaftler Dr. Ralph Büchler,  
ehemals Bieneninstitut Kirchhain:

„Durch naturgemäße Haltung und Auslese zu einer  
behandlungsfreien Imkerei“

Das Foto zeigt ein Honigbienenvolk, das an der  
Varroamilbe eingegangenen ist Fo
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Der Verein wurde 1946 gegründet und zählt zur Zeit um die 
175 Mitglieder. Anliegen des Möhnenvereins ist die Förderung 
und Pflege des karnevalistischen Brauchtums. Mitglied kann 
jede weibliche Person ab dem 18. Lebensjahr werden.
Der Höhepunkt unseres Vereinslebens ist unser traditioneller 
Möhnentag, der immer mittwochs – und zwar am Tag vor 
Schwerdonnerstag, im Dorfgemeinschaftshaus Hausen, mit 
Unterstützung unseres Vereinswirtes Diminik Memminger und 
dem Team der Gaststätte zum Malberg, gefeiert wird und im 
ganzen Wiedbachtal bekannt und beliebt ist. 
Das Nachmittagsprogramm startet um 15.11 Uhr, dazu sind 
alle Frauen recht herzlich eingeladen, auch wenn sie nicht dem 
Möhnenverein angehören. Ab 19.11 Uhr ist Einlass für Jeder-
mann, ob Frau oder Mann.

Schwerdonnerstag besuchen wir unsere Unterstützer und 
Sponsoren in Hausen und Waldbreitbach, wobei uns jede 
Möhn gerne begleiten kann.
Zu unserem Verein gehört auch mehrere Tanzgruppen, die 
„Tanzmäuse“ (ab 4 Jahren), die „Fireflies“ (ab 16 Jahren) und 
unser „Möhnenballett“.
Ebenfalls gehören zu unserem Vereinsleben unsere jährliche 
Möhnentour, unser Möhnenessen, das Besuchen unserer 
Nachbarvereine und die Mitgestaltung der Karnevalsmesse.
Ansprechpartner: Michaela Schmitz, Wallbachstr. 9, 53547 
Hausen / Wied, E-Mail: moehnen.ewigjung.1946@gmail.com

Möhnenverein „Ewig Jung“ 
Hausen / Wied 1946 e. V.

Möhnenverein „Ewig Jung“ Hausen / Wied 1946 e. V.
Karneval ist das Höchste im Jahr, aber nach Karneval ist vor Karneval …
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56581 Ehlscheid · Mobil: 01 60 . 97 31 83 32

Raum- und Fassadengestaltung

R. Schäfer & Söhne GmbH
Kreativ & kompetent

maler-schaefer-soehne.de

Um kurz nach Mitternacht war es soweit, das lang gehütete Geheimnis, wer 2024 Prinz und Prinzessin auf Hüh un Scheldche 
sein wird, wurde in Paganettis (Gasthaus „Zur Erholung“, Verscheid) ausverkauften Saal gelüftet. Zuvor durfte das Publikum der 
Kappensitzung fünf Stunden lang einen unterhaltsamen Abend mit Büttenreden, Show- und Gardetanzeinlagen sowie perfekt 
getimten Musikeinlagen von Jens Hauschild genießen.
Besonders stolz ist die KG „Mir hale Pool“ darauf, dass es ihr in diesem Jahr wie-
der gelang, alle Büttenreden und Vorträge aus der eigenen Ortsgemeinde zu 
rekrutieren und somit die Tradition aufrecht erhalten zu können, nichts „ein-
kaufen“ zu müssen. Dabei handelte es sich bei den Büttenrednern und Büt-
tenrednerinnen um das „Who is who“ des Verscheider Karnevals. Erich 
Engel, Andi Engel und Corinna Engel als „Die WG-Küche“ und Michael 
Stüber mit Herbert Wagner als „Die zwei Jecke vom Scheldche 4.0“ hatten 
die Lacher auf ihrer Seite. Eine „stille“, aber doch sehr lustige Verabschie-
dung des Prinzenpaares 2023 gab es von Achim und Silke Pees, die zusam-
men mit den gesanglichen Darbietungen von Michael Stüber und Axel Buhr 
sowie den „Fanta 4scheid“ (Michael Stüber, Carsten Buhr, Marika Poddey 
und Leonie Pütz) und den „Wiedhöhenperlen“ (Iris Brockmann, Doris Len 
und Marika Poddey) weitere Höhepunkte des Abends darstellten. Aufgelo-
ckert wurde der Abend durch Tanzdarbietungen der Jungfunken, der Prin-
zengarde, des Solomariechens Dana Fischer und den Wild Berries. Mit Gast-
auftritten der Tanzgarde der Perlen vom Rhein, den „Fireflies“ aus Hausen, 
der Jugendgarde der KG Rossbach und der Funkengarde Oberlahr wurde 
diese gelungene Kappensitzung abgerundet. 

Prinzessin Marika I. mit Hofstaat  
(v. l. n. r. Robin, Annette, John und Marie)

Grandioser Start der Karnevalsgesellschaft „Mir hale Pool“ 
Verscheid 1929 e. V.
Die Kappensitzung der KG „Mir hale Pool“ aus Verscheid am 6. Januar 2024 war ein voller Erfolg
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FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Aber nun wieder zurück zu der Auflösung des alljährlichen 
Geheimnisses auf Hüh un Scheldche. Es ist eine der Traditio-
nen, die von der Karnevalsgesellschaft der Ortsgemeinde 
Breitscheid seit nunmehr seit 95 Jahren gehegt und gepflegt 
wird, dass nur ein ganz kleiner Kreis des Vorstandes die Na-
men des neuen Prinzenpaares kennt. Es waren lediglich die 
1. Vorsitzende Leonie Pütz und der 1. Präsident Oliver Meier-
Ronfeld, die von der neuen Prinzessin wussten. Das aber je-
doch schon seit fast einem Jahr, denn schon am Rosenmontag 
2023 stand fest, dass Prinzessin Marika I. „ne Wiedhöhenperle, 
die gern singt und joggt, und Hüh 
und Scheldche auch ohne Prinzen 
rockt“ die KG „Mir hale Pool“ Ver-
scheid durch die Session 2023 / 2024 
führen wird.
Aber diese Session gibt es nicht nur 
eine Prinzessin auf Hüh un Scheld-
che, sondern auch einen Kinderprin-
zen. Mit Prinz Julius I. „von Drums 
und Sticks, rockt auch gerne mit sei-
nem BMX“ regiert eine närrische 
Tollität den karnevalistischen Nach-
wuchs auf Hüh un Scheldche.
Die nächsten Sitzungshighlights 
sind die Ü60-Sitzung am 21. Janu-
ar 2024 sowie der Kinderkarneval 
am 4. Februar 2024. Beide Veranstaltungen finden wie immer 
im Saal von Paganettis (Gasthof „Zur Erholung“) in Verscheid 
statt. Der Umzug in Verscheid am 11. Februar 2024 (11.11 Uhr) 
bildet dann den finalen Höhepunkt der Session in der Ortsge-
meinde Breitscheid.
Weitere Infos über den Verein und Bilder aus der laufenden 
Session finden sich im Internet unter „mir-hale-pool.de“ oder 
auf Facebook und Instagram. Wer sich gerne im Verein enga-
gieren oder in den Tanzgarden mittanzen möchte, kann den 
Vorstand jederzeit über die E-Mail-Adresse „info@mir-hale-
pool.de“ erreichen oder über Facebook und Instagram kon-
taktieren. Wir nehmen auch gerne Närrinnen und Narren aus 
anderen Ortsgemeinden auf. 

Oliver Meier-Ronfeld
1. Präsident

KG „Mir hale Pool“ Verscheid 1929 e. V.
Kinderprinz Julius I. mit Hofstaat (hinten v. l. n. r.:  

Max, Tom, Henry, Leonard und Emil / vorne v. l. n. r.  

Tilline Ella und Benedict)

Vereinsfoto 
„Mir hale Pool“

WALDBREITBACH – Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des VfL Waldbreitbach findet am Frei-
tag, 8. März um 18.30 Uhr, im Hotel „Zur Post“ 
(Neuwieder Straße 44) in Waldbreitbach statt. 
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
Ehrungen, Berichte des Vorstands und der 
Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter so-
wie der Kassenprüfer. Neuwahlen stehen eben-
falls an.
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung müs-
sen schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang 
Bernath eingehen. Die Jahreshauptversammlung ist 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder  

beschlussfähig. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder 
vom vollendeten 16. Lebensjahr an. Jüngere Mit-

glieder können an der Versammlung teilneh-
men.
Im Anschluss an den offiziellen Teil lädt der 
Vorstand zu einem Imbiss ein. Ergänzungen 
zur Tagesordnung und Anmeldung zum Im-
biss sind bis Freitag, 25. Februar möglich und 

gehen an vorstand@vfl-waldbreitbach.de.

Julia Fröder
VfL Waldbreitbach – Presse

VfL Waldbreitbach kommt zusammen
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Der traditionelle Seniorentag wird wieder als Seniorenfrüh-
schoppen veranstaltet. Am 4. Februar 2024 startet das Pro-
gramm zur närrischen Zeit um 11.11 Uhr. Zur besseren Planung 
bitten wir um Anmeldung bei Alice Bachem 0175-36170967 
oder Sabine Reuther 0151-52906819.

Emma Schmitz
2. Schriftführerin KG Brave Jonge Waldbreitbach

KG Brave Jonge veranstaltet 
Seniorenfrühschoppen

KG Brave Jonge läuten mit 
Maskenparty den Sessions-
endspurt ein

Nach der überaus erfolgreichen und gut besuchten Kappen-, 
Kinder- und Seniorensitzung stehen nun noch zwei weitere 
Veranstaltungshighlights der KG Brave Jonge auf dem Pro-
gramm.
Am Samstag, den 10. Februar startet um 19.11 Uhr die große 
„Maskenparty“. Von Beginn an wird der DJ für Stimmung im 
Saal sorgen. Alle Masken erhalten bei Eintritt, je nach Gruppen-
größe, Willkommensgetränke und werden gebeten, sich bis 
spätestens 20.30 Uhr im Kolpinghaus einzufinden.
Die Gruppen bewerten sich gegenseitig und zur allgemeinen 
Erheiterung darf jede Gruppe einmal am „Glücksrad“ dre-
hen – die Gäste dürfen also gespannt sein! Als musikalisches 
Highlight wird die „BB-Kapell“ dem Saal und den Partygästen 
kräftig einheizen. Es wird auch wieder eine Sektbar geben.
Wir freuen uns auf viele bunte Masken und Mitfeiernde im 
Kolpinghaus – Einlass ist ab 16 Jahren – der Eintritt ist frei!

Emma Schmitz
2. Schriftführerin KG Brave Jonge Waldbreitbach

Die Vorbereitungen der KG Brave Jonge für die neue Karnevals-
session 2024 laufen auf Hochtouren.
Am 13. Januar startet der Verein mit seiner Kappensitzung in 
die Kampagne, dafür können noch wenige Restkarten an der 
Abendkasse erworben werden. Am 27. Januar starten dann 
auch die kleinen Jecken am Kinderkarneval in die neue Session.
Der Seniorentag am 4. Februar wird als Seniorenfrühschoppen 
veranstaltet. Beginn ist zur närrischen Zeit um 11.11 Uhr. Alle 
sich als „Senior angesprochen fühlenden“ sind herzlich ein-
geladen die Höhepunkte aus Kappen- und Kindersitzung dar-
geboten zu bekommen. Für das leibliche Wohl wird es eine 
leckere Suppe geben.
Am Möhnedonnerstag, den 8. Februar wird der Verein endlich 
wieder die Einrichtungen und Geschäfte des Ortes besuchen 
und am Abend bei den Immergrünen Möhnen zu Gast sein.
Das lange Karnevalswochenende startet dann mit der „Masken-
party“. DJ und Live-Band werden den ganzen Abend für Stim-
mung im Saal sorgen und eine Sektbar wird das Getränke-
sortiment für die Jecken erweitern.
Das Highlight der Kampagne ist wie immer der große Rosen-
montagszug am 12. Februar mit anschließender „After-Zoch-
Party“ im Kolpinghaus.

Die KG Brave Jonge wünscht allen 
Jecken einen guten Start ins neue 
Jahr und freut sich auf viele Gäste 
und Mitfeiernde in der Session 
2023 / 2024!

Emma Schmitz
2. Schriftführerin 

KG Brave Jonge Waldbreitbach

KG Brave Jonge Waldbreitbach 
steht in den Startlöchern für 
die neue Session



9S C H A U  I N S  L A N D  /  F E B R U A R  2 0 2 4

Das Anmeldeformular für den Rosenmontagszug findet man 
auf unserer Internetseite www.kgbravejonge.de/zuganmel-
dung/. 
Fragen dazu können an zugleitung@kgbravejonge.de gestellt 
werden.
Bei der anschließenden After-Zuch-Party mit DJ im Kolping-
haus will die KG Brave Jonge mit allen Jecken aus Nah und 
Fern gemeinsam das Sessionsfinale gebührend feiern.

Bekanntmachung Marschweg Rosenmontagszug
Traditionell wird der Rosenmontagszug in Waldbreitbach am 
12. Februar 2024 um 14.11 Uhr vom Strandbadweg aus durch 
die Neuwieder Straße, Kreuzstraße, Au und Marktstraße zie-
hen. Die Anwohner werden gebeten, den Veranstaltungsraum 
von parkenden Fahrzeugen freizuhalten.

Emma Schmitz
2. Schriftführerin 

KG Brave Jonge Waldbreitbach

Großer Wiedtal-Rosenmontagszug mit anschließender 
 After-Zuch-Party findet endlich wieder statt!
Am 12. Februar um 14.11 Uhr heißt es endlich wieder  
„De Zuch kütt“. 

Unser Prinzenpaar 2024: 
Prinz Christoffer I. (ein Wuppertaler 
Jung, verliebte sich ins Wiedtal 
mit viel Schwung) &  
Prinzessin Silke II. (en 
echte Hausener Möhn, 
findet die Fastnacht  
einfach nur schön)

Unser diesjähriges  
Motto lautet:

„Ob Wuppdika,  
Alaaf oder Helau, 
mit Konfetti im  
Herzen feiern wir  
zusammen beim  
KC Rot-Blau.“

Unser Kinderprinzenpaar 2024: 
Prinz Julian I. (als Gamer im Hausener Höfchen  
bekannt) & Prinzessin Kimberly I. (die gerne  
mal den Schminkpinsel schwingt)

 

„Helau Ihr Jecken, Groß und Klein,
dieses Jahr zieht im Niederbreitbacher 
Kinderkarneval die Ritterzeit ein.
Jeeeeaah mit Drachen, Prinzessinnen  

und Hofdamen sind wir bereit,
für gute Laune, Spaß und  

Witzigkeit!“

Thomas Klaas

KC Rot-Blau von 1954 Niederbreitbach e. V.
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Beim Maskenball überraschten wir unser Prinzenpaar und sein 
Gefolge als „Dem Prinz sin Harlekins“. 
Am Karnevalssonntag nahmen wir Harlekins mit unserem 
wunderschönen Möhnenwagen am Niederbreitbacher Umzug 
teil. Leider zum letzten Mal. Aufgrund neuer Bestimmungen 
darf unser Wagen leider nicht mehr am Umzug teilnehmen.
Im vergangenen Frühjahr mussten wir traurig und schweren 
Herzens unseren Wagen abreißen.
Somit sind wir gezwungen in diesem Jahr nur als Fußgruppe 
am Umzug teilzunehmen. Es ist sehr schade, wie solche Vor-
schriften das Brauchtum von kleinen Vereinen zerstören, aber 
das wird uns trotzdem die gute Laune am Karneval nicht ver-
derben. 
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr wieder miteinander 
eine tolle Session feiern und ausrufen können: „Von Herzen, 
ein 3-faches Möhne – Helau!“ 
Karnevalistische Grüße & ein dreifach „Möhne – Helau“ sen-
det euch eure Obermöhn Tanja Rams und der Vorstand des 
Möhnenvereins Kaffeekränzchen aus Niederbreitbach.

Möhnenverein Kaffeekränzchen Niederbreitbach

Möhnenverein Kaffeekränzchen Niederbreitbach
Seit 1957 ist unser Möhnenverein im Karneval und im Vereins-
leben aktiv.
Am Möhnentag holen wir unsere Obermöhn Tanja zuhause ab 
und starten im Dorfgemeinschaftshaus traditionell mit Kaffee 
und Kuchen. Es folgt ein buntes Programm mit einer Vielzahl 
an Tänzen und Vorträgen.
Im vergangenen Jahr feierten wir unser Jubiläum „6 x 11 Jahre 
Möhnenverein Kaffeekränzchen“!
Dieses Jubiläum nahmen wir zum Anlass unser Programm zu 
verändern.
Nach dem traditionellen Nachmittag bauten wir die Halle um. 
Mit Einmarsch des amtierenden Prinzenpaares und dem KC 
startete unsere Möhnensause. Besonders unsere Prinzessin, 
die in unserem Vorstand als Geschäftsführerin aktiv ist, wurde 
ehrenhaft von uns gefeiert. Mit einer personalisierten Version 
des Liedes „An Tagen wie diesen“ überraschten wir das Prin-
zenpaar Christiane und Roland, die beide sichtlich gerührt wa-
ren.
Anschließend sorgte ein DJ mit kölsche Karnevals- und Party-
liedern für gute Stimmung. Der Genuss von Longdrinks fand 
hohen Anklang bei uns Karnevalisten. Bis in die frühen Mor-
genstunden feierte Jung und Alt gemeinsam unsere erste 
Möhnensause.

 Helau  
 Möhne 
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Einen selbst für Stammbesucher eher ungewohnten Anblick 
bietet der Zoo Neuwied in diesen Tagen: Während die Wege 
durch die Mitarbeiter stets schnell geräumt werden, sind 
Pflanzstreifen und Gehege unter einer dicken Schneedecke 
begraben. Aber was halten die Tiere von dieser Winterland-
schaft, die für Besucheraugen so zauberhaft aussieht?
 „Bei solchen Witterungsbedingungen werde ich oft gefragt, 
wie die Tiere damit zurechtkommen“, erzählt Alexandra Japes, 
die Pressesprecherin des Zoo Neuwied. „Die überraschende 
Antwort ist: In der Regel problemlos. Viele unserer Tiere stam-
men ohnehin aus Lebensräumen, in denen es zeitweise ähn-
lich kalt wird, wie jetzt bei uns. Unsere einheimischen Tiere 
wie Damhirsche und Wildkatze bekommen ebenso wie die 
Przewalskipferde ein dickeres Winterfell, und halten sich bei 
jeder Temperatur draußen auf. Auch der Sibirische Tiger und 
die Seehunde kommen mit den niedrigen Temperaturen bes-
tens zurecht, und zeigen sich deutlich aktiver als im Sommer. 
Wir passen bereits im Herbst mit dem Abfall der Temperatur 
die Futterrationen an, sodass der erhöhte Energiebedarf bei 
Kälte gedeckt ist“, berichtet die Biologin. „Die Schneeeulen 
und der Rote Panda aus der Himalayaregion finden den Schnee 
und die Minusgrade wahrscheinlich richtig super“, vermutet 
Japes, „und der Kleine Panda ist im Winter in seinen kahlen 
Kletterbäumen auch viel besser zu beobachten.“ 

Totenkopfäffchen und Erd-
männchen beispielsweise 
sind an die deutlich wärme-
ren Temperaturen ange-
passt, die in ihrem natürli-
chen Verbreitungsgebiet in 
Bolivien und Namibia meis-
tens vorherrschen. Trotz-
dem gehen auch diese Tie-
re selbst bei tiefem Schnee 
immer wieder ins Freie, um 
Luft zu schnappen – „Und 
weil sie auch einfach neu-
gierig sind, was man mit 
dem weißen Zeug so alles 
anstellen kann“, lacht die 
Pressesprecherin, „trotzdem 
werden in dieser Jahreszeit 
vermehrt die beheizten In-
nengehege genutzt, und 
auf der Außenanlage hal-
ten die Tiere sich bevorzugt unter den Wärmelampen auf.“
Tiere, die das Wetter richtig blöd finden, gibt es aber trotz-
dem: „Unsere Schimpansen werden aufatmen, wenn es wie-
der wärmer wird: Nicht, weil sie kälteempfindlicher sind als 
andere Tiere, sondern weil sie ihre Außenanlage nicht nutzen 
können, solange der Wassergraben zugefroren ist und die Tie-
re beim Betreten des Eises einbrechen könnten“, erklärt Alex-
andra Japes, und fügt schmunzelnd hinzu: „Und viele sind 
überrascht wenn sie hören, dass auch unseren Humboldtpin-
guinen die Kälte gar nicht zusagt. Die stammen nämlich von 
der Küste Perus und Chiles, wo der Gefrierpunkt nur äußerst 
selten erreicht wird. Die würden sicher gern zwischendurch 
mal ins Exotarium oder die Südamerikahalle huschen, um sich 
aufzuwärmen. Dieser Luxus bleibt aber deren Bewohnern vor-
behalten – und den Zoobesuchern.“ 

Alexandra Japes, 
Zoo Neuwied

Wintereinbruch im Zoo 
Des einen Freud, des anderen Leid!

Das UrlaubsMagazin 2024 für das Wiedtal und das Rengsdorfer Land ist erschienen. Darin präsen-
tieren sich die Hotels, Restaurants, Gasthöfe, Ferienwohnungen und Campingplätze aus der Ver-
bandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach. Zu den Themen Wandern, Radfahren oder Ausflugszielen 
und Sehenswürdigkeiten gibt es ebenfalls zahlreiche Informationen. Das Titelbild zeigt in diesem 
Jahr die Schaukelbank im Arboretum in Straßenhaus mit Blick ins Tal. 
Das Magazin wurde klimaneutral in einer Auflage von 7.500 Stück bei einer Druckerei im Wester-
wald aufgelegt. Es wird bei Prospektanfragen verschickt und auf Messen, Wandertagen und Ver-
anstaltungen verteilt. Die Broschüre ist kostenfrei in den Tourist-Informationen Waldbreitbach und 
Rengsdorf sowie bei den Gastgebern erhältlich. Außerdem als PDF und Blätterkatalog auf  
www.wiedtal.de/urlaubsmagazin. 

Florian Fark 
Touristik-Verband Wiedtal e. V.

Neues UrlaubsMagazin 2024 Wiedtal & Rengsdorfer Land 

Wildkatze

Erdmänchen
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Unter dem Motto – Bäcker, Muffins und auch Donuts, na wo 
gibt’s denn heut noch sowas?! In Oho, das ist doch klar, da 
feiert man ganz wunderbar. Regiert Prinz Christian I. (Grendel) 
das närrische Volk in Oberhonnefeld. 
Mit ihm besucht sein Hofstaat, Adjutant Heiko (Nehlmeyer), 
Schatzmeister Pascal (Francke), Mundschänke Mirko und 
Thomas (Wagner, Strippgen), Zeremonienmeister Horst-Werner 
(Lehnert) und die Hofdamen Sandra Wagner, Sandra Nehlmeyer, 
Doreen Strippgen, Jennifer Francke und Rita Lehnert die be-
freundeten Vereine. 
Am 3. Februar wird, mit dem Vorsitzenden Harald Puschke, 
um 11.11 Uhr das Rathaus (KuJu) gestürmt, damit abends die 
Prunksitzung stattfinden kann. 
Am 8. Februar besuchen die Karnevalisten traditionsgemäß 
u. a. die KiTas, Grundschule, stürmen das Rathaus in Rengs-
dorf und besuchen die Altenheime in Hardert und in Straßen-
haus um dann den Tag in Willroth im Zelt ausklingen zu lassen. 

Am 10. Februar ist um 11.11 Uhr Prinzenempfang im KuJu. Um 
14.11 Uhr startet der karnevalistische Umzug durch den Ort. 
Anschließend lädt der Verein zur Party ins KuJu ein.
Am 11, Februar gestaltet der KC Weeste Näh den Gottesdienst 
in der Kirche mit.
Ca. 30 Veranstaltungen besuchen die Karnevalisten in einer 
Session.
Dem Verein gehören vier Tanzgruppen an, die trainiert werden 
von Sandra Baasch, Jana Puderbach, Alina Eul und Kira Kurz. 
Das ganze Jahr über trainieren die Gruppen, insgesamt ca. 
70 Mädchen und junge Frauen, um wirklich sehenswerte 
Tänze, auf den eigenen Veranstaltungen und auch auf den 
Bühnen der befreundeten Vereine, zeigen zu können.
Der Schlachtruf „Weeste Näh“ ist in der närrischen Session 
oft zu hören. 

Rita Lehnert
Schriftführerin KC Weeste Näh OHO e. V.

Karnevalsclub Weeste Näh e. V.
Prinz Christian I. vom Stämischer Bach regiert die Narrenschar

 Weeste 
 Näh 

Funkengarde & Jugendgarde 2022 / 2023 mit Trainer*
Jugendgarde 2022 / 2023*

Jugendgarde 2022 / 2023*

Jugendgarde 2022 / 2023*

Minifunken beim Training

Hofstaat

Tanzmädels* Foto: Passigraf
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 Näh 

Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker / in
 Klempner / in
 Metallbauer / in 
  Anlagenmechaniker / in  

für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

Wir sind immer auf der Suche  
nach jungen Menschen für die  
folgenden Ausbildungsberufe:

Wir bilden aus

Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1 11.01.24   10:0511.01.24   10:05

Möhnen-Party
09.02.2024

im Vereinslokal (Engelsburg)

Möhnen-Party
09.02.2024

im Vereinslokal (Engelsburg)

ab 14.11 Uhr Sektempfang 
15.11 Uhr Kaffeeklatsch

18.30 Uhr Einlass der Männer und Gäste
20.11 Uhr Möhnen-Party mit DJ Arie

Eintritt 6.-€

Helau und AlaafHelau und Alaaf

Helau
3 x Froed
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Unter diesem Motto starteten wir am Sonntag, 12. Novem-
ber 2023 mit unserer großen Kappensause in der Wiedhalle 
die Karnevalsession 2024.

Karnevalsgesellschaft Roßbach / Wied

„Jeck mit Humor gepaart,  
dat es Roßbe Lebensart!“

Im Laufe des Tages wurde das traditionell stets gehütete Ge-
heimnis der zukünftigen Regenten der fünften Jahreszeit von 
Präsident Christoph Görtz und Obermöhn Tanja Kröll gelüftet.
Prinz Egon I. (Köhler), „als Klempner im Elsbachtal zu 
Haus, holt am Wochenende gern das Moped raus“ und 
Prinzessin Tanja II. (Tatjana Bila), „Sport und Natur das 
ist ihr Ding, so zog es sie nach Elsbach hin“ wurden zum 
Prinzenpaar der Session 2024 proklamiert.
Die Kinderpräsidenten Jonah Charwat und Marvin Majewski 
hoben die zwei Kinderprinzessinnen Elisa I. (Linnig), „tanzt 
im Bräpe Land“ und Lilli I. (Henschke), „von der Roßbe 
Jugendgarde bekannt“ in Amt und Würden. Mit diesen Tol-
litäten werden wir eine grandiose Session erleben.
Wie in den vergangenen Jahren fuhren wir am 7. Januar 2024 
mit einem Bus voller Jecken aus dem Wiedtal zum Frühschop-
pen nach Köln. DAT KÖLSCHE HÄTZ hatte wieder eingeladen.
Gerne unterstützt die KG den Förderverein für krebskranke 
Kinder e. V. Köln und pflegt seit Jahren eine innige Freund-
schaft mit den Initiatoren.

Prinzenpaar und Kinderprinzessinnen KG Roßbach Kölsche Hätz
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An alle Vereine von Kurtscheid

Schwerpunkt Ausgabe März 2024: 
Kurtscheid
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. Februar 2024 
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als WordDatei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in WordDatei einfügen) 

per E-Mail an folgende Adresse schicken:  
info@mohrmedien.de

                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34  96 900 · info@mohrmedien.de

IMPRESSUM www.mohrmedien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 3496 900 · Fax 96 90 96 · info@mohrmedien.de
Anzeigen:  mohrmedien gmbh · Tel. 0 26 34-96 900 · info@mohr-medien.de

„Schau ins Land“  erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
ver antwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort und Bildbeiträgen nur mit Geneh
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr

Unsere Jugendgarde feiert in dieser Session ihr elfjähriges Be-
stehen. Aktuell besteht die Jugendgarde aus elf Tänzerinnen 
und wenn Not ist, tanzt Trainer Leon Will selbst mit. In ihren 
neuen Gardekostümen begeisterten sie bereits bei mehreren 
Veranstaltungen das Publikum.
Seit der Kappensause kann die KG auch die Minigarde „Frech 
und Funky“ auf der Bühne begrüßen. 22 junge Tänzerinnen 
und Tänzer im Alter von drei bis fünf Jahren haben hier die 
Möglichkeit sich zur karnevalistischen Musik rhythmisch zu be-
wegen. Sie erwärmten das Herz der Gäste bei ihrem ersten 
Auftritt.
Auch unsere 18-köpfige Kindergarde hat für diese Session ei-
nen schönen Tanz einstudiert.

Das Aushängeschild unserer KG ist unsere Funkengarde. Diese 
veranstaltet zusammen mit der Jugendgarde am 
Mittwoch, 13. März 24 und Freitag, 15. März 2024 in der 
Wiedhalle ein Probetraining:
•  Jugendgarde (Alter zwischen 10 und 16 Jahren) 

17.00 bis 19.00 Uhr
•  Funkengarde (mindestens 16 Jahre) 

19.00 bis 21.00 Uhr
   
Wer sich angesprochen fühlt und Spaß an Gardetanz und an 
Karneval hat, kommt vorbei!
Weitere Infos über den Verein und Bilder aus den Sessionen 
finden sich im Internet unter www.kg-rossbach.de oder auf 
Facebook und Instagram. 
Die KG Roßbach wünscht allen Jecken eine tolle Session und 
freut sich mit Euch allen zusammen zu feiern.
So grüßen wir herzlich mit einem dreifachen Roßbesch  
Helau!!!

Kerstin Krock

Tanzgarden

Puderbacher Straße 35
56317 Urbach

Mittelstraße 6
56584 Thalhausen

Telefon: 0 26 84 - 43 47
Telefax: 0 26 84 - 43 47

urbach@rosenberg-langhardt.de

www.rosenberg-langhardt.de

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima
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GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN
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�Parkstraße 2

56581 Ehlscheid
Tel. 0 26 34 / 16 10

https://therapiezentrumsimon.com

Locker bleibe
n –

  Muskeln zeig
en

Möchtest Du Therapie gestalten? – Dann bewirb Dich hier!

Bist Du Physio ?(m/w/d)

Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel. 0 26 34 / 94 03 54

Wir suchen V
erstärkung

  für unser T
eam !

Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge
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Fastelovend zusammen  
und dreimal von Herzen  
Kurtscheid Hie Höh!
Unter dem Motto: „Mit ner Pappnas im Jepäck, sind mir en 
Kortschend widde Jeck“ wird in diesem Jahr in Kurtscheid 
Karneval gefeiert. 
Es erwartet euch wieder ein wunderschöner Kinderkarneval 
mit Spaß, Tanz und Spiel. Ein Nachmittag voller Überraschun-
gen. Es freuen sich auf euch der Kinderelverrat mit Kinder-
präsident Leo Prangenberg an der Spitze und die vielen Akteure. 
Kommt am 4. Februar 2023 nach Kurtscheid in die Wiedhöhen-
halle. Um 15.11 Uhr geht es los. 
Am 8. Februar 2023 starten die Konfettimöhnen wieder durch. 
Ab 14.11 Uhr öffnen sich die Tore der Wiedhöhenhalle für den 
Möhnenkaffee. Um 15.11 Uhr geht das legendäre Programm 
der Konfettimöhnen los. Stargäste sind auch in diesem Jahr 
wieder die Ratsherren aus Unkel. 
Ab 18.00 Uhr sind die Männer wieder herzlich eingeladen. Im 
Anschluss an die Sitzung findet noch eine riesige Möhnenparty 
mit Livemusik von der Popcorn-Band statt. Die Popcorn-Band 
begleitet die Konfettimöhnen auch während der Sitzung.
Am Samstag, den 10. Februar 2023 findet dann die große 
Prunksitzung ab 19.11 Uhr in der Wiedhöhenhalle statt. Mit 
heimischen Künstlern und vielen Attraktionen lädt der Elferrat 
mit Manuel Preyer an der Spitze ganz herzlich ein. Zusammen 
feiern, schunkeln, lachen und mit Freunden und Bekannten ein 
paar schöne Stunden verbringen. 
Im Anschluss an die Sitzung wird noch kräftig mit der Band 
„Cover Colonia“ weiter gefeiert.
„Cover Colonia“ begleitet in diesem Jahr die Prunksitzung 
musikalisch.
Es gibt für beide Sitzungen noch Karten. Diese können unter 
folgenden Adresse bestellt werden: info@hie-hoeh.de
Wir alle freuen uns auf euch. 

Der KCK Kurtscheid Hie Höh
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier, Nudeln u.v.m.
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Di., Fr., Sa. 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen sowie Grillabende u.v.m. an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember  

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Arno Kroll · Schulstr. 2 · 56579 Bonefeld · 01 51 - 19 38 90 02

Neue Öffnungszeiten:

Mo. – Do.:  ..........geschlossen

Fr.:  .............  8.30 – 18.00 Uhr 
durchgehend

Sa.: ............. 8.00 – 12.30 Uhr
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Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung
… für das Osterfest
bitte vorbestellen!
Lammwurstwaren,

Kartoffeln, Eier u.v.m.
Öffnungszeiten Hofladen:

Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen
Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr

Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

„Das geht! Nachhaltig 
 konsumieren und leben“ 
Wanderausstellung ist bis zum 22. März 2024  
in der Kreisverwaltung Neuwied zu sehen

Kreis Neuwied. Praktische Tipps für einen nachhaltigeren All-
tag sind bis zum 22. März 2024 in der Kreisverwaltung Neu-
wied im Rahmen der Wanderausstellung „Das geht! Nachhaltig 
konsumieren und leben“ der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz erhältlich.
Thematisiert wird dort ein nachhaltigerer Umgang mit Textili-
en und Elektrogeräten. Die Ausstellung liefert Hintergrundin-
formationen ebenso wie alltagstaugliche Tipps für eine Ände-
rung des eigenen Konsumverhaltens. Ist eine Online-Bestellung 
nachhaltiger als eine Shopping-Tour in der Stadt? Welche Sie-
gel helfen bei der Auswahl von nachhaltigerer Kleidung? Wo 
kann ich Elektrogeräte entsorgen, damit sie recycelt werden?
„Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein sind für prägende 
Zukunftsthemen, die auch den Einzelnen im Alltag erreichen 
müssen. Gerne geben wir vom Landkreis mit der Ausstellung 
eine weitere Plattform, um Hinweise zu ökologischem Verhal-
ten in den Blickpunkt zu rücken“ wünscht sich auch Landrat 
Achim Hallerbach viele Besucher der Präsentation. 
Viele Menschen möchten gerne nachhaltiger konsumieren um 
Klima und Umwelt zu schonen. Doch oft fehlen ihnen Infor-
mationen; falsche Nachhaltigkeitsversprechen sorgen zusätz-
lich für Verunsicherung und nicht selten scheint Nachhaltigkeit 

Auch Janine Sieben, Klimaschutzmanagerin und  
Angelina Zahn, Klimaanpassungsmanagerin des  
Landkreises Neuwied freuen sich mit Ruth Preywisch 
von der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V.  
über viele Ausstellungsbesucher



Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl
 Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

Ölmühle
Gilles

•  Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•  Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•  Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•  Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•  Produkte aus dem Bio-Garten
•  Verkaufsautomat 24/7  

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de
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auch noch teuer zu sein. Die Ausstellung „Das geht! Nachhal-
tiger konsumieren und leben“ der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz schafft da Abhilfe. 
Der Fokus der Ausstellung auf die Konsumbereiche Kleidung 
und Elektrogeräte beinhaltet ebenfalls Informationen über 
Hintergründe und Probleme in Bezug auf Nachhaltigkeit und 
gibt Verbraucherinnen und Verbrauchern alltagstaugliche 
Tipps für ein nachhaltigeres, also umweltfreundlicheres und 
sozialverträglicheres Konsumverhalten. Und das auch mit Blick 
auf den eigenen Geldbeutel. 
Die Wanderausstellung „Das geht! Nachhaltig konsumieren 
und leben“ wird vom Familienministerium des Landes Rhein-
land-Pfalz gefördert und ist in der Kreisverwaltung Neuwied, 
Wilhelm-Leuschner-Str. 9, Foyer am Haupteingang, zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten bis zum 22. März 2024 zu sehen.

Über die Verbraucherzentrale
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz ist eine anbieterunabhängige, überwiegend öffentlich finanzierte, gemeinnützige Or-
ganisation. Seit 60 Jahren informiert, berät und unterstützt sie Verbraucher und Verbraucherinnen in Fragen des privaten Kon-
sums und vertritt Verbraucherinteressen bei Politik, Unternehmen und Verbänden. Die Verbraucherzentrale hat 21 Mitgliedsver-
bände und rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Vorständin ist Heike Troue. Arbeitsschwerpunkte sind Digitales und 
Verbraucherrecht, Versicherungen und Finanzdienstleistungen, Energie und Bauen, Lebensmittel und Ernährung sowie Gesund-
heit und Pflege. Anlaufstellen für persönliche Beratung sind sechs Beratungsstellen und acht Stützpunkte in Rheinland-Pfalz. 
Ratsuchende können sich auch telefonisch oder per E-Mail beraten lassen. Unter www.verbraucherzentrale-rlp.de bietet die 

Verbraucherzentrale vielfältige Informationen und Musterbriefe. Sie meldet sich auch auf Face-
book, Instagram und X (ehemals Twitter) zu Wort.

Thomas Herschbach
Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Das kleine Zitronengewächs gedeiht nicht nur im Süden, sondern auch bei uns auf trockenen 
Hängen, Heiden und Felsen. Seine Blüten öffnen sich nur bei Sonnenschein und Temperaturen 
über 20 °C. Sie sind auch sehr kurzlebig – bereits nachmittags fallen die Kronblätter ab. Die 

Bachblütentherapie kennt das Sonnenröschen als „Rock 
Rose“ oder „Bachblüte Nr. 26“. Es ist ein Bestandteil der 
Bachblüten-Notfalltropfen und soll für mehr Gelassenheit in 
Krisensituationen sorgen.

Quelle: Apotheken-
kalender

Kleine Pflanzenkunde

Sonnenröschen

Tomaten sind Nachtschatten-Gewächse und stammen aus Mittelamerika. Wachsen Nachtschat-
ten-Gewächse nur nachts? Nein, denn gerade Nachtschatten-Gewächse brauchen viel Sonnen-
licht. Der Name hat seine Herkunft wahrscheinlich aus dem Mittelalter. Damals wurde die Wir-
kung der Nachtschatten-Pflanzen medizinisch zur Milderung nächtlicher Albträume 
(ursprüngliches Wort: Nachtschaden) verwendet. Trotz einer leichten Säure gehört die Beeren-
frucht zu den basischen Lebensmitteln und besitzt viele gesunde Inhaltsstoffe wie Vitamin C, die 
Mineralstoffe Kalium, Kupfer und Eisen sowie sekundäre Pflanzenstoffe wie Carotinoide. Hierzu 
gehört auch das hitzebeständige Lycopin, das als Lebensmittelfarbstoff (E 160d) verwendet 
wird, aber auch in isolierter Form in Nahrungsergänzungsmitteln angeboten wird. Es zählt zu 
den Antioxidantien und kann freie Radikale im Körper unschädlich machen. 

Quelle: Apothekenkalender Oktober 2023 und Internet
Heidemarie Mohr

Tomaten

diese Anzeigen sind 1/8tel-Anzeigen und  
kosten: 224,00 EUR. Herr Schmitz sagte, für 
dich gelte der halbe Preis, also 112 EUR.

in Bonefeld

Beratung und 
Verkauf von  
hochwertigen, 
von mir in Nepal 
ausgesuchten  
Klangschalen –  
in vielen Größen, 
kostbare Raritäten, 
Gongs, Sansula, 
Monocord …

Sprechen Sie mich 
an, ich freue mich 
über Ihr Interesse!

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung / Gutscheine
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld
info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen
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Der Ehlscheider Traditionsverein MVE 1989 Ehlscheid e. V. er-
freut sich auch im 35. Vereinsjahr größter Beliebtheit. Etwa 
100 Mitglieder, von welchen sich auch einige aktiv am Vereins-
leben und den verschiedenen Festen und Veranstaltungen im 
Ort engagieren, bereichern das Dorfleben mit ihrem Zutun. 
Nicht unerwähnt bleiben soll hierbei, dass die Möhnen nicht 
nur Frauen in den Verein aufnehmen sondern auch einige 
Männer in ihren Büchern verzeichnen können. „Die Erhaltung 
des Brauchtums Karneval liegt uns am Herzen. Umso mehr 
macht es uns stolz, dass wir Mitglieder in allen Altersgruppen 
und in jedem Geschlecht in unseren Reihen haben.“, erklärt 
Petra Jung, 1. Vorsitzende des Vereins, begeistert. Besonders 
freuen sich die Möhnen aber auch über den aktiven Nach-
wuchs. Die vereinseigene Tanzgruppe „Chicas Locas“ ist weit 
über die Ortsgrenzen für ihre außergewöhnlichen Choreogra-
fien bekannt und begeistert nicht nur in Ehlscheid mit ihrem 
Tanz. Aus der 2017 gegründeten „Mini-Garde“ für 4- bis 
6-Jährige erwuchs nun auch eine Tanzgruppe für 7- bis 10-Jäh-
rige: die „Kids-Garde“ wird in Teilen auch das Kinderkomitee 
beim örtlichen Kinderkarneval stellen.
In der diesjährigen Session haben die Möhnen zufällig ein ak-
tuelles Zeitgeschehen zum Motto erkoren: „Auf´m Bauernhof 
geht’s rund, die Möhnen feiern laut & bunt!“ wird in großen 
Lettern an den Wänden der Ehlscheider Heimathalle zu lesen 
sein. „Bereits bei unserer Jahreshauptversammlung im letzten 
April haben unsere Mitglieder dieses Motto gewählt – nun ist 

es passender denn je.“, erklärt Daniela Wust, 2. Vorsitzende 
des Vereins. Am 3. Februar 2024 werden in Ehlscheid neben 
einigen Bauern und Bäuerinnen also auch viele Schweine, Kü-
he und Hühner erwartet. Wer sich dem bunte Treiben an-
schließen will, darf sich ab 19.11 Uhr in Ehlscheid einfinden. 
Am darauf folgenden Sonntag werden die kleinen Narren ab 
14.00 Uhr zum großen Kinderkarneval geladen. Neben eini-
gen tollen Auftritten erwartet die Jüngsten ein buntes Pro-
gramm mit vielen Spielen, während die Erwachsenen bei bes-
ter Bewirtung einige gesellige Stunden verbringen. Für die 
Ehlscheider Möhnen geht es nach dem Sitzungswochenende 
mit dem im Ort zelebrierten Schwerdonnerstag weiter. Nach-
dem die amtierende Obermöhn Gaby I. bei einem ausgedehn-
ten Frühstück bei Bürgermeisterin Ingelore Runkel die Herr-
schaft über Ehlscheid erlangen wird, beginnt ab 15.11 Uhr das 

bunte Treiben in der Parkklause 
des Café Puderbachs. Zu dieser 
Party werden neben den Möhnen 
und vielen Ehlscheider Bürgern 
auch Gäste aus den benachbarten 
Ortschaften und befreundete Kar-
nevalsvereine erwartet.
Für die zahlreichen Mitglieder ist 
das Vereinsleben aber rund ums 
Jahr attraktiv. So finden liebevoll 
geplante Wanderungen und Aus-
flüge statt und man trifft sich zu 
verschiedenen Veranstaltung wie 
beispielsweise dem beliebten 
Schrottwichteln zur Weihnachts-
zeit.
Neue Mitglieder werden jederzeit 
herzlich in den Verein aufgenom-
men: die 1. Vorsitzende Petra Jung 
erteilt hierzu gerne Auskünfte un-
ter 0171-3145511 oder per E-Mail 
via pjung71@t-online.de.

Anika Müller-Ellerwald
– Schriftführerin –

Möhnenverein 1989 Ehlscheid e.V.

Mit dem Traktor zum Karneval!
Ehlscheider Möhnen treffen mit Motto ins Schwarze

20

Chicas Locas
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Ehlscheider Traditionsverein MVE 1989 Ehlscheid e. V.
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I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Am Freitag, 29. Dezember, übergab das Rengsdorfer dm-Team 
einen Spendenscheck im Wert von 1.500 Euro an die Vertrete-
rinnen und Vertreter von Vor-Tour der Hoffnung e. V. Die Sum-
me kam bei einer Spendenaktion mit Bürgermeister Christian 
Robenek am 16. Dezember zusammen.
Rengsdorf / Karlsruhe, 29. Dezember 2023. Viel Freude und 
strahlende Gesichter gab es am Freitag, 29. Dezember 2023, vor 
dem dm-Markt in der Westerwaldstraße 97 in Rengsdorf. Hier 
übergab das dm-Team um dm-Filialleiterin Sarah Demontreal 
einen Spendenscheck im Wert von 1.500 Euro an die Vertrete-
rinnen und Vertreter von Vor-Tour der Hoffnung e. V. Der 
Verein setzt sich für Kinder mit Krebserkrankungen ein. Die 
Spendensumme kam bei einer Kassieraktion am Samstag, 
16. Dezember zusammen, die das dm-Team im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 10. Geburtstag des dm-Marktes in Rengs-
dorf veranstaltet hat. „Wir waren sehr glücklich, dass wir un-
seren Ortsbürgermeister Christian Robenek für die Aktion 
gewinnen konnten“, berichtet Sarah Demontreal. Von 16 bis 
17 Uhr saß er an der dm-Kasse und scannte die Einkäufe der 
Kundinnen und Kunden. Ob Zahnpasta, Lippenstift oder Spül-
mittel, der Oberbürgermeister war sehr engagiert, plauderte 

mit den Menschen, scherzte mit den dm-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter und kassierte für den guten Zweck. „Es hat 
uns viel Freude gemacht und es sind sehr viele Menschen ge-
kommen, um ihren Einkauf in diese Stunde zu legen und 
dabei die Vor-Tour der Hoffnung zu unterstützen“, berichtet 
Sarah Demontreal. „Dafür wollen wir allen Danke sagen.“

Zu dm-drogerie markt
Bei dm-drogerie markt arbeiten europaweit mehr als 79.000 
Menschen in über 4.000 Märkten. In den derzeit 14 europäi-
schen Ländern konnte dm im Geschäftsjahr 2022 / 2023 einen 
Umsatz von 15,9 Milliarden Euro erreichen. Die mehr als 
51.000 dm-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Deutschland 
erwirtschafteten in diesem Zeitraum einen Umsatz von  
11,4 Milliarden Euro. dm wurde zudem von den Kundinnen 
und Kunden zum beliebtesten überregionalen Drogeriemarkt 
der untersuchten Einzelhändler beim „Kundenmonitor 2023“ 
gewählt.

Weitere Informationen:
dm-drogerie markt, Filialleiterin Sarah Demontreal | 
Westerwaldstraße 97, 56579 Rengsdorf |
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 8 bis 20 Uhr | 
dm.de/filialfinder Telefonnummer: 02634 9237676

Medienkontakt:
dm-drogerie markt, Herbert Arthen Tel.: 0721 5592-1195
E-Mail: herbert.arthen@dm.de newsroom.dm.de

Sarah Demontreal

dm in Rengsdorf spendet 
1.500 Euro an Vor-Tour der 
Hoffnung

Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Übergabe des Spendenschecks in Rengsdorf
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Blähungen
Darmwinde sind normal. Jeder Mensch pupst einmal. Es ist 
zwar unangenehm, aber die Entstehung des Pupses ist auch 
ein ganz normaler Vorgang innerhalb unseres Verdauungspro-
zesses. Dabei können diese Gase auf ganz unterschiedliche 
Weise im Körper entstehen. Eine Ursache ist zum Beispiel has-
tiges Essen und das damit verbundene Schlucken von zu viel 
Luft. In der Regel wird die Luft über Aufstoßen wieder nach 
draußen befördert. Zu große Luftmengen lassen sich aber 
durch das Aufstoßen nicht mehr regulieren. Dann gelangt 
Sauerstoff in den Dünndarm, was Magen-Darm-Krämpfe und 
Blähungen zur Folge hat. Stress, Bewegungsmangel und Me-
dikamente sind ebenfalls Auslöser für Darmträgheit und Darm-
winde. Der unangenehme Geruch entsteht durch die Zerset-

zung von Ballaststoffen in 
Verbindung mit Schwefel 
aus den Lebensmitteln. Je 
mehr Ballaststoffe (z. B. Voll-
kornprodukte) und schwe-
felhaltige Lebensmittel (z. B. 
Zwiebeln / Kohlgemüse), um 
so schlimmer kann der Ge-
ruch werden. Es gibt aber 
auch noch andere Ursachen 
für Blähungen. So können 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten wie Laktoseintoleranz und 
auch Fruchtzuckerintoleranz zu Blähungen führen, meist in 
Verbindung mit starken Bauchschmerzen, Durchfall, Übelkeit 
bis hin zum Erbrechen. Wenn Fieber und Gewichtsverlust hin-
zukommt, kann auch eine chronische Entzündung im Darm 
(Morbus Crohn / Colitis Ulcerosa) Auslöser der Beschwerden 
sein. Tierisches Eiweiß wird häufig unzureichend verdaut. So 
kommt es zu Fäulnisprozessen im Darm. Fäulnisbakterien im 
Darm gewinnen die Oberhand, die Darmflora wird gestört 
und die Folge sind dann wiederum Blähungen. Wer mehr als 
20-mal am Tag pupst, sollte dies ärztlich abklären lassen, denn 
Blähungen sind ein Signal des Körpers, das ernst genommen 
werden sollte. Dies können Betroffene selbst tun:
•  Lassen Sie sich durchchecken, insbesondere hinsichtlich 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten. 
•  Ziehen Sie eine Darmsanierung in Betracht – Unterstützung 

finden Sie bei Ernährungsberatern und Heilpraktikern.
•  Ein Ernährungstagebuch ist hilfreich, um Zusammenhänge 

festzustellen und die Ernährung umzustellen.
• Essen Sie langsam und achtsam.
•  Unterstützen Sie Ihre Leber mit Bitterstoffen – Blähungen 

entstehen auch aufgrund einer Leberschwäche.
• Reduzieren Sie Ihren Stress.
•  Bewegen Sie sich, Gase können dadurch 

leichter entweichen.

Beatrix Kirberger,
Ernährungs- und Gesundheitscoach

Fasten bringt nicht nur geistige Klarheit und Frische. Es ist ein 
richtiger Jungbrunnen für alle Zellen des Körpers, da Zell-
teilung und -wachstum angeregt werden. Zahlreiche Studien  
belegen dies. Zu Beginn des Fastens schaltet der Körper auf  

einen anderen Stoffwechselm-
odus um, um das Überleben in 
Hungerzeiten zu sichern. Da-
durch, dass im Großen und 
Ganzen die Verdauungsarbeit 
entfällt, greift der Körper auf 
seine Fettreserven zurück, um 
Energie zu gewinnen. Dabei 
schwindet bereits nach 14 Ta-
gen das Bauchfett, der Blut-

druck sinkt, die Leber entfettet. Nach weiteren 14 Tagen 
kommt es zu einer Verjüngung des Immunsystems. Volks-
krankheiten wie Diabetes Typ 2, Allergien, Leberverfettung, 
Rheuma, Gelenkschmerzen, Schlafstörungen u.v.m. verbes-
sern sich oder verschwinden sogar ganz. Das 28-Tage-Fasten-
Programm orientiert sich am chronobiologischen Rhythmus. 
Der normale Zyklus einer Frau beträgt 28 Tage, genauso wie 
die Hautzellen erneuerung. Diese 28 Tage sind in unserer bio-
logischen Uhr ein ganz wichtiger Faktor.
Dies zusammen mit einer typgerechten Ernährung – denn Sie 
verzichten nicht ganz auf feste Nahrung – schlägt jede andere 
Fastenkur und bringt Sie Ihrer Gesundheit, Leichtigkeit und 
Wohlbefinden einen großen Schritt näher.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.beatrixkirberger.coach und Fon 0152-33806459.

Beatrix Kirberger, Ernährungs- und Gesundheitscoach

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied
fon 0 26 31  94 16 46
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Die individuelle Sto�wechsel-
ernährung bringt Sie Ihrer 
Gesundheit ein Stück näher! 

Sie erhalten:

um mit mehr Leichtigkeit und 

Vitalität Ihre Lebensqualität zu verbessern.

in Form! In nur 
28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

DIE 28-Tage-Fastenkur

• Anamnese inkl. 3 Gesundheitsmessungen

• 28 Days - LifeChange - Programm

• Portions- und Mengenangaben

• Trinkmenge

• individuelle Rezepte

• hochwertige Nahrungsergänzungsmittel

• wöchentliches Wiegen

Wir
unterstützen

Sie dabei!

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Straße 10
56564 Neuwied
fon 0 26 31 94 16 46

28 Tage Fasten – der 
Gesundheitsbooster!
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Die heimische Bundestagsabgeordnete Sandra Weeser (FDP) 
unterstützt den Antrag der Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach auf Förderung im Rahmen des Bundespro-
gramms „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Berei-
chen Sport, Jugend und Kultur“.
Die Verbandsgemeinde befasst sich seit ihrem Bestehen mit 
der Zukunft des Wiedtalbads. Angesichts des schlechten  
Allgemeinzustands der Bausubstanz plant die Verbandsge-
meinde eine Generalsanierung des Bades. Davon konnte sich 
Sandra Weeser bei einem Besuch des Wiedtalbads gemeinsam 
mit dem Bürgermeister der VG Rengsdorf-Waldbreitbach 
Hans-Werner Breithausen und dem Vorsitzenden der FDP 
Rengsdorf-Waldbreitbach und stellv. Kreisvorsitzenden der 
FDP Neuwied Tim-Jonas Löbeth überzeugen. „Gerade Sport- 
und Begegnungsstätten spielen für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt im ländlichen Raum eine entscheidende Rolle. 
Zudem brauchen Kinder und Jugendliche einen Ort für Schul- 
und Vereinssport. Die eingereichte Projektskizze sieht vielver-
sprechend aus: quadratisch, praktisch, gut. Ich unterstützte 
den Antrag der Verbandsgemeinde und werde bei den Haus-
haltskollegen für den Antrag werben“, unterstrich die Aus-
schussvorsitzende Sandra Weeser.

Tim-Jonas Löbeth
Vorsitzender der FDP Rengsdorf-Waldbreitbach

Stellv. Kreisvorsitzender der FDP Neuwied

v.l.n.r. (Foto: Frank Reinhard / FDP): Heinz-Otto Zantop 
(Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Anhausen), 
Sandra Weeser (MdB), Tim-Jonas Löbeth (Vorsitzender 
der FDP Rengsdorf-Waldbreitbach)

v.l.n.r. (Foto: Frank Reinhard / FDP): 
Frank Reinhard (Mitglied der FDP-Fraktion im VG-Rat), 
Tim-Jonas Löbeth (Vorsitzender FDP Rengsdorf-
Waldbreitbach), Sandra Weeser (Mitglied des 
Deutschen Bundestages), Hans-Werner Breithausen 
(Bürgermeister der VG Rengsdorf-Waldbreitbach)

Wiedtalbad: 
Sandra Weeser setzt sich für Bundesförderung ein

Die heimische Bundestagsabgeordnete Sandra Weeser (FDP) 
hat kürzlich die Ortsgemeinde Anhausen besucht, um sich bei 
Ortsbürgermeister Hans-Otto Zantop über den aktuellen Zu-
stand und die Zukunft der Kommune zu informieren. 

FDP: Sandra Weeser besucht Anhausen
Zantop berichtete bei dieser Gelegenheit unter anderem über 
das digitale Kirchspiel, die im Bau befindliche Wohn-Pflege-
Gemeinschaft, die neue Waldgruppe in der Kindertagesstätte 
und die geplante Erweiterung des Gewerbegebiets Petershof. 
„Die Ortsgemeinde Anhausen lebt erfolgreich vor, was eine 
Kommune alles erreichen kann, wenn sie neuen Ideen gegen-
über aufgeschlossen ist, die Zukunft im Blick behält und enga-
gierte Menschen an der Gemeindespitze hat“, erklärte Weeser, 
die zugleich Vorsitzende des Ausschusses für Wohnen, Stadt-
entwicklung, Bauwesen und Kommunen des Deutschen Bun-
destages ist. 
Der Vorsitzende der FDP Rengsdorf-Waldbreitbach, Tim-Jonas 
Löbeth, ergänzte: „Die Freien Demokraten fühlen sich dem 
Kirchspiel Anhausen schon seit Jahren verbunden. Gemeinsam 
mit dem Ortsbürgermeister und dem Gemeinderat haben wir 
uns etwa mit unserem Landtagsabgeordneten Steven Wink vor 
einigen Jahren erfolgreich für die Errichtung einer Fußgänger-
ampel auf der L 258 im Bereich der Ortsdurchfahrt Anhausen 
eingesetzt.“ Sowohl der damalige Einsatz, als auch der jetzige 
Besuch von Sandra Weeser zeigten, dass die Freien Demokraten 
die Anliegen der Einwohnerinnen und Einwohner des Kirch-
spiels ernst nehmen und sich für sie einsetzen. 

Tim-Jonas Löbeth
Vorsitzender der FDP Rengsdorf-Waldbreitbach

Stellv. Kreisvorsitzender der FDP Neuwied
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Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon

Der Herbst ist da – der Winter kommt!
Winter-

inspektion
kostenloser
Hol- und

Bringservice

Stihl Motorsäge Stihl
Laubbläser

ab
319,-€ ab 199,-€ ab 139,-€

Elektro-
Häcksler

Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 999480
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert

ehemalsRöttig

... oder mal was Neues??? Wir bringen Ihre
Gartengeräte aller
Art für die nächste

Saison auf Vordermann
ab 199,-€

Jetzt zur Winterinspektion!

ab €

Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123
oder 0261/999480

174,-

Wenn die „Big Band Georg Wolf“ auftritt, dann geht es im-
mer um einen guten Zweck. Denn die „Musiker des Wester-
waldes“ hatten sich vor rund vier Jahrzehnten zusammenge-
funden, um Menschen zu helfen, denen es weniger gut geht 
als der Allgemeinheit.

So halfen sie auch in diesem Jahr. Es wurde das ambulante 
Kinder- und Jugendhospiz in Koblenz unterstützt. Zum ge-
meinsamen Konzert hatte die Big Band mit dem Gesangverein 
Thalhausen am 4. und 5. November ins Bürgerhaus Klein-
maischeid eingeladen. An beiden Terminen gab es ein ausver-
kauftes Haus.
Das ambulante Kinder- und Jugendhospiz in Koblenz bietet 
psychosoziale Unterstützung für Familien – unabhängig von 
Nationalität und Konfession – in denen ein Kind aufgrund ei-
ner unheilbaren Erkrankung oder Behinderung eine begrenzte 
Lebenserwartung hat. Das Team begleitet die Familien, wenn 
gewünscht, von Beginn der Diagnose bis über den Tod hinaus. 
Durch den Einsatz möchten 
das Hospiz zu einer höchst 
möglichen Lebensqualität für 
die betroffenen Kinder und ih-
rer Familien beitragen. „Wir 
möchten ermöglichen, dass 
Kinder bis zuletzt ein für sie le-
benswertes Leben führen kön-
nen und zu Hause, in der ih-
nen vertrauten Umgebung 
sterben können“, heißt es vom 
Hospiz. 
Am Donnerstag, dem 14. De-
zember reisten der Vorsitzende 

Benefizkonzert 
Big Band Georg Wolf und Gesangverein Thalhausen  
spielen 6.500 Euro ein.

Foto von der Spendenübergabe von links: 
Wolfgang Fink, Friedhelm Kurz, Katja Masendorf 
und Thomas Kaballo der Big Band, Thomas Kaballo und der Vorsitzende des Ge-

sangvereins Thalhausen, Friedhelm Kurz mit dem Dirigent 
Wolfgang Fink nach Koblenz. Dort übergaben sie insgesamt 
6.500 Euro an Katja Masendorf vom Ambulanten Kinder- und 
Jugendhospiz. Der Betrag setzt sich zusammen aus 5.332 Euro 
aus dem Konzerterlös plus 1.168 Euro aus den Spendendosen, 
die an den Konzerttagen aufgestellt waren.

Friedhelm Kurz

Glücklich ist nicht der, der alles hat, 
was er will, sondern der,

der es zu schätzen weiß, was er hat.
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Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und  
Wanderführerin Inge Horn
Gesprächskreis nicht nur für Senioren:

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag,  
den 2. Februar 2024, statt. Wir treffen uns um  
15.00 Uhr im Haus des Gastes, Lesesaal.
Thema: „Evangelische Kirchengemeinde Rengsdorf – Als Gast 
kommt unser neuer Pfarrer Jan-Hendrik Otto“. 
Anita Prangenberg begleitet uns an diesem Nachmittag an 
der Harfe.

Der Meditative Abendspaziergang fällt vorläufig aus.

Geführte Samstagswanderungen (Winterzeit):

• Termin: 3. Februar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Waldbreitbach
• Termin: 10. Februar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Straßenhaus
• Termin: 17. Februar 2024
  Treffpunkt: 13.30 Uhr, Waldparkplatz Wingertsberg  

Oberbieber
• Termin: 24. Februar 2024
 Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz Rathaus Rengsdorf

Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info Tel. 0 26 34 / 18 75 – 
Info Gemeindeverwaltung: Tel. 0 26 34 / 22 07

Am 3. Februar 2024 lädt der Möhnenverein 1989 Ehlscheid e. V. 
wieder zu seiner beliebten Karnevalssitzung ein. Das Motto 
„Auf´m Bauernhof geht´s rund, die Möhnen feiern laut und 
bunt!“ verspricht eine große Sause. „Dass wir mit dem Thema 
so am Puls der Zeit sind, war nicht geplant! Auch wenn Karne-
val durchaus politisch sein darf, so möchte wir hier kein State-
ment setzen, sondern einfach nur feiern!“, erklärt Petra Jung, 
1. Vorsitzende des Vereins. Die Gäste dürfen sich wie gewohnt 
auf eine liebevoll-mottogetreu geschmückte Heimathalle in 
Ehlscheid freuen. Auch bei den Tanzgruppen und Vorträgen 
hat der Verein wieder ein stimmungsgeladenes Programm auf 
die Beine gestellt. „Wir haben zwischenzeitlich mehr Stehti-
sche als Sitzplätze, denn es hält unsere Gäste sowieso meist 
nicht lange auf den Stühlen!“, schildert Daniela Wust, 2. Vor-
sitzende, die Atmosphäre am Abend der Sitzung. Am 4. Feb-
ruar 2024 ist die Ehlscheider Halle dann ab 14.00 Uhr fest in 

Karneval auf dem Bauernhof!
Ehlscheider Möhnen laden zum Sitzungswochenende
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Kinderhand. Die beiden vereinseigenen Kindergarden haben 
sich gut auf ihre Auftritte vorbereitet und man freut sich auch 
über Tanzgruppen aus den benachbarten Ortschaften. Neben 
den tänzerischen Darbietungen werden die Kinder bei ver-
schiedenen Spielen das karnevalistische Treiben genießen.
Durch das bunte Programm führt das Kinderkomitee. Für Speis 
und Trank ist ebenfalls bestens gesorgt, so dass auch die Eltern 
sich auf einen geselligen Nachmittag freuen dürfen.

Anika Müller-Ellerwald
– Schriftführerin –

Möhnenverein 1989 Ehlscheid e. V.
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Eine Aktivität, die Dein Herz, Deine Lunge und Dein ganzes 
Wohlbefinden positiv beeinflusst? 
Ein Termin in der Woche, bei dem Du nette Menschen triffst, 
Dich mit anderen austauschen, lachen und VOR ALLEM … 
… gemeinsam singen kannst?!
„Dann komm – sing mit uns im Chor!“
Wir treffen uns jeden Dienstag um 18.00 Uhr (18.30 Uhr) im 
„Haus des Gastes“ im Kurpark. 
Eineinhalb Stunden arbeiten wir dort mit unserem neuen – 
sehr jungen – Interims-Chorleiter Jonas Reif und sind gespannt, 
wo uns der Weg hinführt.
Wenn Du Freude und Spaß an Musik und am Singen hast, bist 
Du bei uns goldrichtig! Bei uns fühlen sich alle Sängerinnen 
jeden Alters wohl! 
Doch nach Corona haben auch wir – wie viele andere Chöre 
– Sängerinnen-Schwund. Deshalb möchten wir unseren Chor 
wieder vergrößern, verjüngen, vielleicht neu konzipieren und 
unser Repertoire weiter modernisieren.
Werde ein Teil unseres Chores und geh mit uns neue Wege! 
Unsere Kontaktpersonen sind: Michaela Mayer (02634-1657) 
und Annette Meickmann-Lück (02634-3856)

„Herzlich willkommen im Frauenchor Ehlscheid!“
Du kannst uns auch als förderndes Mitglied unterstützen, damit 
der Chor weiterhin einen Chorleiter finanzieren kann.
Wir sagen „DANKE“ für jede Form der Unterstützung!

Du suchst ein Hobby, das Du 
ohne viel Aufwand betreiben 
kannst?

Das Dorfmuseum Niederbreitbach, dass derzeit wegen Reno-
vierungsarbeiten geschlossen ist, öffnete seine Pforten für ei-
ne Delegation des Gemeindeverbandes der CDU-Rengsdorf-
Waldbreitbach. Gemeinsam mit Vertretern des Fördervereins 
des Dorfmuseums erhielt die Delegation faszinierende Einblicke 
in die reiche Vergangenheit der Ortsgemeinde und der Region 
sowie des alltäglichen Lebens auf dem Land.
Seit 1988 engagiert sich der Förderkreis „Dorfmuseum Nieder-
breitbach e. V.“, bestehend aus engagierten Ehrenamtlichen, 

für die Pflege, den Erhalt und die kontinuierliche Weiterent-
wicklung des Dorfmuseums. Die CDU-Vertreter zeigten sich 
beeindruckt von dem Einsatz und der Hingabe, die hinter die-
sem wichtigen kulturellen Erbe stecken.
„Es war ein netter Nachmittag, bei dem auch wir viel Neues 
über unsere Region gelernt haben. Vielen Dank an den Förder-
kreis des Dorfmuseums Niederbreitbach für die interessante 
Führung und das große ehrenamtliche Engagement. Ich freue 
mich, wenn das Dorfmuseum schon bald wieder regelmäßig 
seine Türen für Besucher öffnet“, so der Vorsitzende des 
 Gemeindeverbandes, Pierre Fischer. 
Die Besichtigung unterstreicht das lokale Engagement der 
CDU für kulturelle und historische Belange. Die CDU Rengs-
dorf-Waldbreitbach betonte die Bedeutung von Initiativen wie 
dem Dorfmuseum Niederbreitbach und unterstützt weiterhin 
deren Bemühungen um den Erhalt des regionalen Erbes.
Der Förderkreis dankte der CDU-Rengsdorf-Waldbreitbach für 
ihren Besuch und die Anerkennung des Dorfmuseums. 

Pierre Fischer  
1. Beigeordneter der Verbandsgemeinde  

Vorsitzender CDU-Gemeindeverband 

Delegation des CDU-Gemeindeverbandes 

Rengsdorf-Waldbreitbach besichtigt das Dorfmuseum  
in Niederbreitbach
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Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

THALHAUSEN. Der Gesangverein Thalhausen mit seinen ver-
schiedenen Chorformationen konnte in diesem Jahr gemein-
sam mit der Big Band Georg Wolf für den guten Zweck auf der 
Bühne stehen und mit bekannten Standards und neuen Titeln 
im Repertoire begeistern.
In regelmäßigen Abständen nutzte der Gesangverein Thalhau-
sen seine Veranstaltungen in der Vergangenheit um Spenden 
für den guten Zweck zu sammeln. Da sich dies auch die Musi-
ker der „Big Band Georg Wolf e. V.“ zum stetigen Ziel gemacht 
haben, konnten diese beiden musikalischen Gruppen sich 
schnell darauf einigen, ein gemeinsames Konzert zu veranstal-
ten, um Menschen zu helfen, denen es weniger gut geht, als 
der Allgemeinheit. So wird in diesem Jahr das ambulante Kin-
der- und Jugendhospiz in Koblenz unterstützt, welches von 
Katja Masendorf in einer kleinen Ansprache genauer vorge-
stellt wurde. Zum gemeinsamen Konzert hatte die Big Band 
mit dem Gesangverein Thalhausen ins Bürgerhaus Klein-
maischeid eingeladen und konnte an beiden Tagen ein ausver-
kauftes Haus vermelden.
Mit dem Klassiker „New York, New York“ schallte eine gehalt-
volle Eröffnung der Big Band in den Saal, bevor sich die zahl-
reichen Gäste von der Vielseitigkeit des Gesangvereines Thal-
hausen überzeugen konnten. Unter der Leitung des gut 
gelaunten Dirigenten Wolfgang Fink startete der Gemischte 
Chor mit einem ABBA-Medley, das durch die beiden Solistin-
nen Britta Kittel und Jutta Klüppel-Weiß bereichert wurde. 
Auch der Männerchor konnte mit den Titel „Nessaja“ aus dem 
Musical „Tabaluga“ und dem kölschen Lied „Die schönste 

Stroß“ das Publikum mitnehmen. Daraufhin konnte der Ge-
mischte Chor mit dem gefühlvollen Poplied „Halt dich an mir 
fest“ aufwarten, bei dem Patricia Rasbach und Ante Galic als 
Solisten hervortraten. Ein ganz besonderer Moment war der 
Auftritt des Gitarristen Jan-Luca Lemgen, der den Chor zum 
Welthit „Bohemian Rhapsody“ an der E-Gitarre begleitete. 
Danach griff dann die Big Band Georg Wolf wieder in die 
Tasten, Ventile und Knöpfe und begeisterte das Publikum mit 
sattem Bläsersound und Titeln wie „Africa“ (Toto) sowie dem 
Schmusetitel „Put your head on my shoulder“, bei dem Sänger 
Johannes Kern die Zuhörerschar fest vereinnahmen konnte. 
Viel gute Laune und beste Musik konnte dabei Moderator 
Alois Müller ansagen, bevor sich die Aktiven in eine verdiente 
Pause verabschiedeten. 
In der zweiten Hälfte des Konzertes teilten sich der Gesangver-
ein und die Big Band weiterhin die Bühnenzeit und Begeiste-
rung des Publikums. Mit dem Klassiker „Hawaii Five O“ und 
den Bläsern ging es in die zweite Halbzeit, bei der der Gesang-
verein dann mit seinen verschiedenen Formationen alle ge-
sanglichen Register zog. Eingeleitet wurde dieser Höhepunkt 
durch das Acappellastück „Westerwaldballade“, bei dem der 
Solist Ante Galic gekonnt mit den Sängerinnen und Sängern 
des Chores harmonierte. Mit der Seemannsmusik „Wellerman“, 
neuer deutscher Welle „Major Tom“ und dem bekannten Pop-
Titel „Shallow“ begeisterte der Solist Jan-Luca Lemgen und 

Gesangverein Thalhausen und Big Band Georg Wolf  
gemeinsam bei Benefizkonzert
Bekannte Weisen kombiniert mit Klassikern – Standing Ovations bei fulminantem Abschluss
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Westerwaldstraße 31 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 87 40 · Fax 0 26 34 - 89 97
Mobil 01 71 - 3 19 87 40
info@ingenieurbuero-dhoffmann.de

Die CO2 Bepreisung steigt jährlich für 
die ganze Bevölkerung enorm an. Die 
zwingend notwendige gebäudetech-
nische Energiewende gelingt nur mit 
einer umfangreichen energetischen 
Sanierung aller Bestandsgebäude. 

Wäre nur noch die Frage zu klären, 
welche finanziellen Lösungen uns die 
Bundesregierung nach dem vernich-
tenden Urteil des Bundesverfassungs-
gerichtes, unterstellt, das GEG-Gesetz 
hat Bestand, jetzt vorlegt?

Die entsprechenden KFW oder Bafa  
Programme / Mittel für die Bau-
herrschaft zu kürzen, oder gar zu 
streichen, wäre der Todesstoß für 
die Umsetzung der vorgegebenen 
Klimaziele.

der Junge Chor. Einen humorvollen Moment bescherte der Männerchor den Zuhörern mit dem 
Titel „Männer mag man eben“ bevor der Gemischte Chor nochmal mit dem Titel „Vivo Per Lei“ 
auftrat. Bei diesem Titel ernteten Britta Kittel und Ante Galic als Solisten besonderen Beifall. 
Danach bewies erneut die Big Band ihre Qualität. Unter der souveränen Leitung von Profimusi-
ker Daniel Stein lies es die Formation beim Heimspiel nochmal richtig krachen und legte mit 
bekannten Titeln wie „American Patrol“ und „Puttin´ On The Ritz“ anspruchsvolles Notenwerk 
auf. Beim Titel „Biscaya“ schaltete sich am Akkordeon dann Moderator „Ali“ ein. Für stehende 
Ovationen sorgten neben der Hymne „Music Was My First Love“ mit Uwe Hoff als stimmstar-
ken Solisten dann endgültig die stimmlich wundervolle Manuela Eul und Allzweckwaffe Johan-
nes Kern mit dem Duett „Island In The Stream“. 
Gemeinsam erklang dann die zur Klassik gewordene Zugabe der Big Band: „Ist Das Nichts?“ 
von Udo Jürgens. Der Titel, der Aktiven und Gästen mit viel Sound und Emotion die Zielsetzung 
des Konzertes verdeutlicht: Menschen helfen, denen es weniger gut geht als den Aktiven auf 
der Bühne und deren Gästen.
 Friedhelm Kurz

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon 0 26 34 - 40 06
Telefax 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService

Waldbreitbach / Bonn – Jetzt ist wieder die Zeit, der guten Vor-
sätze. Sportlich beendet haben Peggy und Verena Stüber 
sowie Sonja Nannen vom VfL Waldbreitbach das Jahr beim 
Silvesterlauf über eine Strecke von fünf Kilometer in Bonn.
„Die Stimmung ist immer unvergleichlich. Alle freuen sich auf 
das neue Jahr und auch darauf, das alte gebührend zu verab-
schieden. Zumal in diesem Jahr auch die Bambinis am Start 
waren und somit viele Zuschauer vor Ort“, spricht Peggy Stüber 
von ihrer Motivation. 
„In diesem Jahr waren auch alle Läufe wieder ausgebucht“, 
berichtet Peggy Stüber. Darüber hinaus loben die drei Läufe-
rinnen die Ausrichten und die vielen helfenden Hände im 
Hintergrund der Veranstaltung.
Sonja Nannen erreichte das Ziel in 30 min., Peggy Stüber und 
Verena Stüber in 34 min.
Das Ziel der Sportlerinnen ist es, auch 2024 laufend zu verab-
schieden. 
Der VfL Waldbreitbach bietet einen Lauftreff an. Er findet im-
mer mittwochs um 18 Uhr an der Sporthalle Waldbreitbach 
(Jahnstraße 1) statt. Eine Anmeldung oder Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich. Nähere Informationen gibt es per 
E-Mail an lauftreff@vfl-waldbreitbach.de. 
Weitere Infos zum Angebot des VfL Waldbreitbach gibt es auf 
www.vfl-waldbreitbach.de und auf Facebook.

Julia Fröder
VfL Waldbreitbach – Presse

Das Jahr sportlich beenden
Läuferinnen des VfL Waldbreitbach in Bonn unterwegs

Sportlich beendet haben das Jahr Verena Stüber, 
Sonja Nannen und Peggy Stüber (v. links) vom  
VfL Waldbreitbach
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info@westerwald.bike

LED-Beleuchtungssets

ab
25,- €

Winterzeit = Wartungszeit
E-Bike Inspektion ab 55,- €

für bei uns gekaufte Räder

ab 75,- €
Fremdfabrikate

vorbehaltlich Verfügbarkeit

©
 D

ar
re

n 
Ba

ke
r –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscherweg Weg 12 • 56587 Oberhonnefeld
fon: 0 26 34-924 690-0 • autohaus.hoffmann@t-online.de

www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Unser leistungsstarkes Team bietet:

	 Neu-	und	Gebrauchtwagen

	 Jahreswagen

	 Gebrauchtwagenankauf

	 Gebrauchtwagen-Garantie

	 Leasing		und	Finanzierung

	 Pannendienst	

	 Unfallinstandsetzung

	 PKW	Reparaturen	an	allen	Fabrikaten

	 Reifendienst	&	Allrad	Bremsprüfstand

	 TÜV-/HU-Abnahme

	 Abgasuntersuchung

	 Hol-	und	Bringservice	(nach Vereinbarung)

Ihr Bonus – Mobilitätsgarantie 
bei einer durchgeführten Inspektion 
abhängig von Modell,Kilometerstand und Alter

	 Im	Schadensfall	kostenloses	Abschleppservice		
	 zur	nächstliegenden	Vertragswerkstatt

Hauptuntersuchung  
Dienstags und Donnerstags um 13:00 Uhr

TREUE
Die etwas andere Beratung

Autohaus 
Hoffmann GmbH

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld
autohaus.hoffmann@t-online.de
www.autohaus-hoffmann-gmbh.de

Weyerbuscher Weg 12
56587 Oberhonnefeld

fon: 0 26 34 - 92 46 90-0
autohaus.hoffmann@t-online.de

Über

20 Jahre

www.kia-hoffmann.de

Die richtigen Reifen fürs E-Bike – darauf müssen Sie achten!
Fortsetzung zur Schau ins Land Ausgabe Januar 2024

Der Touring Reifen
Der Touring e-Bike Reifen ist sehr ähnlich zu dem City Reifen. 
Sein Profil ist etwas tiefer als das des City, allerdings trotzdem 
noch glatt genug, um weiterhin eine große Kontaktfläche zum 
Boden zu bekommen. Auf Asphalt fühlt er sich am wohlsten, 
aber auch befestigte Waldwege sind für ihn kein Problem. So-
mit sind auch die Touring Reifen gut geeignet für Alltagsfahr-
ten, aber auch für den täglichen Weg zur Arbeit.

Der Trekking Reifen
Trekking e-Bike Reifen sind dafür bekannt viele Kilometer zu-
rückzulegen und bereisen mit euch oft die ganze Welt. Als 
Allrounder versuchen sie einen Kompromiss zwischen Rollwi-
derstand und Pannenschutz zu liefern. Ihr Profil ist deutlich 
ausgeprägter als bei Cityreifen und ist damit ausgezeichnet 
geeignet für Schotter- und Waldwege. Trotzdem ist ihr Profil 
weniger ausgeprägt als bei einem Mountainbike Reifen, um 
dennoch keinen zu hohen Rollwiderstand auf Asphalt zu er-
zeugen

Der Gravel Reifen
Die sportlichen Gravel e-Bike Reifen sind ebenfalls vielseitig 
einsetzbar. Durch die im Vergleich zum e-Rennrad weitere 
Breite der Reifen und ihr großes Luftvolumen, absorbieren sie 
Fahrbahnstöße mit Leichtigkeit. Damit sorgen sie für mehr 
Fahrkomfort und leichtere Radkontrolle. Sie erwecken somit 

Vertrauen und Sicherheit beim e-Bike Fahrer, der auch mal die 
befestigten Straßen verlassen möchte.

Der MTB Reifen
Ausgelegt für die Trails dieser Welt sind die Mountainbike Rei-
fen. Mit ihrem Stollen-Profil bieten diese e-Bike Reifen dem 
Fahrer einen sicheren Grip auf unbefestigten Wegen. Breitere 
Reifen rollen meist besser als schmalere, jedoch wird dieser 
Punkt durch das höhere Gewicht der Mountainbike Reifen oft-
mals wieder relativiert. Zudem tragen die Stollen zu einem 
deutlich höheren Rollwiderstand bei. Dieser Reifen funktio-
niert am meisten auf hartem, trocknem Gelände da die Stollen 
sehr nah aneinander liegen.

Der Enduro Reifen
Ganz nach dem Motto „Das Wetter kann man sich nicht aus-
suchen – die Reifen schon!“ bieten die Enduro Reifen denjeni-
gen Fahrern, die bei jedem Wetter auf den Trail gehen, eine 
optimale Alternative. Durch ihre gröberen, weit auseinander 
liegenden Stollen haben die Reifen die Möglichkeit, den 
Schmutz während der Fahrt wieder abzugeben, ohne dass ei-
ne große Schmutzschicht zwischen Reifen und Boden ent-
steht. Für alle Abenteurer, die gerne durch Schnee und Matsch 
fahren, sind diese Reifen also eine gute Wahl.
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Fazit
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass es für jeden 
Verwendungszweck der e-Bikes auch eine dazu passende 
Reifenart gibt. Näher betrachtet gibt es in den einzelnen Ka-
tegorien sogar noch deutlich mehr Reifen zu entdecken, da 
die Hersteller hunderte von verschiedenen e-Bike Reifen auf 
den Markt gebracht haben. Außerdem ist für ein perfektes 
Fahrerlebnis auch der richtige Luftdruck und die Reifenbreite 
zu beachten. Die individuelle Beratung erhalten Sie nur im 
Fachhandel vor Ort.

Alwine Schlecking

www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

2. Ausbildungsmesse der
Verbandsgemeinde
Rengsdorf-Waldbreitbach

Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde

Samstag, 27.01.2024
von 11.00 bis 15.00 Uhr in der Wiedhöhenhalle Kurtscheid

Regionale Betriebe und Dienstleister stellen sich vor

 Veranstalter:

Foto und Grafik: © stock.adobe.com

Vor der ehemaligen Kurapotheke, in der ehemaligen Kaiser-
Wilhelm-Straße (heute Westerwaldstraße), stand früher ein 
Hydrant (Zapfstelle für Löscheinsätze der Feuerwehr). Dieser 
wurde regelmäßig von dem beauftragten ortsansässigen 
Klempnermeister gewartet. Es war mal wieder so weit, der 
Klempnermeister, der für seine lustigen Sprüche bekannt war, 
war gerade fertig mit seiner Arbeit und musste nur noch die 
Schrauben fest anziehen. Da kam ein Kurgastpärchen des We-
ges, dass jedes Jahr nach Rengsdorf zum „Kuren“ kam. Rengs-
dorf war einst ein berühmter Luftkurort. Die Dame war als 
sehr wissbegierig bekannt. Prompt fragte sie: „Was machen 
sie denn da?“ Der Klempnermeister schaute zum Kirchturm, 
den man von dort sehen konnte und meinte: „Ach, wissen sie 
meine Dame, unsere Kirchturmuhr geht mal wieder nach. Und 
da wir ein Hydrantenlaufwerk haben, muss die Kirchturmuhr 
von hier oben richtig eingestellt werden!“

H.M.

Die Hydrantenuhr von Rengsdorf
– Anekdötchen –
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde FeldkirchenAltwied
Feldkircher Straße 89 · 56567 Neuwied · Gemeindebüro: 
0263171171 · Pfarrer H. Ehrhardt: 015125581644 
Pfarrerin A. Ehrhardt: 017684365404
So. 04.02. 09.30 Uhr Gottesdienst – Feldkirchen, Pfrin. Andrea Ehrhardt
  11.00 Uhr Gottesdienst – Altwied, Pfrin. Andrea Ehrhardt
So. 11.02. 10.11 Uhr  Karnevalsgottesdienst Feldkirchen
   Pfr. i. R. J. Simon
So. 18.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen
   Pfr. Martin Lenz
  11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. Kirchen-

café – Altwied, Pfr. Martin Lenz
So. 25.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe – Feldkirchen
   Pfrin. Andrea Ehrhardt
  11.00 Uhr  Gottesdienst für Klein und Groß – Altwied
   Pfrin. Andrea Ehrhardt

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38  41 03
Sa. 03.02. 16.00 Uhr Ökumenischer Karnevalsgottesdienst
   in der Klosterkirche in Hausen
So. 04.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster
Di. 06.02. 16.45 Uhr Konfirmandenarbeit
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Mi. 07.02. 14.30 Uhr Seniorenkreis
Do. 08.02. 09.30 Uhr  Möhnenverein zu Gast im Gemeindehaus
   (Altweiber) und nachmittags KG „Brave Jonge“
So. 11.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Gabi Rieger
Di. 13.02. 19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Fr. 16.02. 19.00 Uhr Jugendtreff
So. 18.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Oberdörster
  11.00 Uhr – 15.00 Uhr Presbyteriumswahl mit Mittagessen
Mo. 19.02. 17.00 Uhr  Sitzung des Partnerschaftsausschusses
Di. 20.02. 16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor
  16.45 Uhr Konfirmandenarbeit
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
 24. – 27.02.   Besuch aus West-Papua im Rahmen der Partner-

schaftsarbeit für Mission und Ökumene
So. 25.02. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
   Pfarrer Oberdörster und Fransina Yoteni
Di. 27.02. 15.45 Uhr Katechumenenarbeit
  16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor  
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben 

Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie 
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche: Hauptstr. 2, 56587 Oberhonnefeld, 02634956707
Gemeindehaus: Weyerbuscher Weg 2a, 56587 Oberhonnefeld
Arche: In der Pfuhlwiese 1, 56593 Horhausen
Gemeindebüro, Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
EMail: honnefeld@ekir.de · www.honnefeld.ekir.de
Tel.: 02634956707

So. 04.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Trauben-
saft) in der Arche Horhausen mit Pfarrer Otto

Fr. 09.02. 18.00 Uhr  Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberh.
So. 11.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit dem KC Weeste Näh und Um-

trunk in der Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer Beck
So. 18.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Beck in der Arche  

Horhausen mit anschl. Kirchenkaffee
Fr. 23.02. 18.00 Uhr   Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus  

Oberhonnefeld
So. 25.02. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Otto in der Kirche 

 Oberhonnefeld mit anschl. Kirchenkaffee

Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
PfarrerKnappmannStraße 7 · Tel. 0 26 34  22 68

So. 04.02. 11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl / Pfr. Otto 
mitgestaltet vom Gesangverein Hardert

So. 11.02. 11.00 Uhr Karnevalsgottesdienst / Pfr. Otto
Sa. 17.02. 10.00 Uhr – 13.00 Uhr: Konfirmandentag / Oberhonnefeld
So. 18.02. 11.00 Uhr Gottesdienst / Pfr. Otto
So. 25.02. 11.00 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Anhausen

Pfarrer Andreas Laengner, Tel.: 02639960216 oder  
015120202701 · Gemeindebüro Mittelstr. 24, 56584 Anhausen, 
Telefon: 02639960215 · Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. jeweils von 10 – 12 Uhr und Di. von 15 – 17 Uhr 
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter!

So. 04.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Andreas Laengner). 
Im Anschluss Stehcafe im Gemeindehaus. Vor dem 
Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus.

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen.

So. 11.02. 11.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Andreas Laengner) mit  
Mittagessen und der Band. Vor dem Gottesdienst 
um 10.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus. 

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen.

So. 18.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen im Anschluss Stehcafe 
im evangelischen Gemeindehaus. Vor dem Gottes-
dienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus.

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen.

So. 25.02. 10.00 Uhr  Tauschgottesdienst im Rahmen der Kooperation 
mit den Evangelischen Kirchengemeinden Rengs-
dorf, Honnefeld und Anhausen in Anhausen 
(Pfarrer Andreas Beck). Im Anschluss Stehcafe im 
Gemeindehaus. Vor dem Gottesdienst um 9.45 
Uhr Gebet im Gemeindehaus. 

  18.00 Uhr  Friedensgebet im Evangelischen Gemeindehaus 
Anhausen.

Bevor ich in den Frauenchor eingetreten bin, habe ich erst ein-
mal einen „Schnupperabend“ gemacht. Meine Chorschwester 
Renate hat mich von zu Hause abgeholt und dann dem Chor 
vorgestellt. Die Chorproben fanden damals montags im ehe-
maligen Hotel Zur Post in Rengsdorf statt. Oh je, war ich auf-
geregt, das Herz schlug mir bis zum Hals! Die damalige Chor-
leiterin Liane Schmidt war ganz locker drauf. Sie hieß mich 
herzlich willkommen, und meinte, ich solle mich mal dort hin-
setzen, wo ich meine Stimme zum Einsatz bringen möchte. Ich 
habe mich dann in die Mitte gesetzt (2. Sopran). Vorsingen 
muss bei uns keiner. Dann sprach mich eine kleine ältere Frau 
an, die im ersten Sopran saß. In Rengsdorfer Mundart meinte 
sie: „Komm, Kend, setz dich newer mich. Ich weisen dir, wie 
dat alles gieht. Also, ich bin die Emmi. Du kannst „Tante Emmi“ 
zu mir sagen.“ Na super, ich hatte plötzlich eine Tante in 
Rengsdorf. Meine echten Tanten wohnten weit weg, in ganz 
Deutschland verteilt. Plötzlich hörte ich hinter mir noch eine 
Stimme aus dem ersten Sopran. „Dann darf’ste zu mir auch 
Tante sagen. Ich bin die Tante Else.“ Juchhu, jetzt hatte ich 
noch eine Tante! Das Singen hat mir viel Spass gemacht. „Noten 
lesen“ konnten bei uns nicht alle, ich auch nicht.
Wir üben jetzt immer donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Proberaum im alten Feuerwehrhaus. Unser neuer Chorleiter, 
Wolfram Hartleif aus Ehlscheid, ist ganz lustig und bringt uns 
auch bei, wie man gefühlsbetont singen kann. Nun bin ich 
schon 34 Jahre im Frauenchor und habe schon viele schöne 
Stunden erlebt. 

Heidemarie Mohr

Tante Emmi



Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein möglichst 
unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Entdecke deine Heimat: Wandern 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Touristik-Verband Wiedtal e.V. 
Neuwieder Straße 61 D-56588 Waldbreitbach Tel: +49 (0)2638 4017

info@wiedtal.de• • 
• • 

www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt ihr kostenfreies Informationsmaterial!
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Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben !

Broschüren, Magazine, Präsentationsmappen, Folder, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  

Roll-Up Displays, Einladungskarten, Dankeskarten, Trauerkarten, Kalender, Flyer, Festschriften, Faltschachteln, 

Speisekarten und vieles mehr – alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!

© stockWERK – Fotolia.com



Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

flott, kreativ, gut gelaunt

Der IVD ist Mitglied:

Andernach-Namedy – 1, 2, 3… MEINS!
Seien Sie schnell und lassen Sie sich diese Traumwohnung 
nicht entgehen! Imposant, modern, super gepflegt und 
trotz der wirklich ansehnlichen Größe sehr gemütlich. Die 
Eigentümer dieser 3 Zimmer Wohnung haben an alles ge-
dacht. Das Badezimmer mit XL-Dusche, die Traumküche mit 
Kochinsel und eine großzügige Terrasse sind nur ein paar 
Highlights. Sie merken Sie müssen es sehen! Der barriere-
freie Zugang zum Hauseingang sollte nicht vergessen wer-
den und für Ihre Autos gibt es praktischerweise zwei Gara-
gen. Rufen Sie uns an, wir zeigen Ihnen die Wohnung gerne!

KP: € 384.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 82,8 kWh, C, Gas, 1979
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Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Neuwied
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Parkplätze im Innenhof

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Heimbach-Weis – Willkommen Zuhause
Zuhause ist, wo die Liebe wohnt, wo Freunde willkommen 
sind und jederzeit ein Lächeln auf Dich wartet! Dieses 
charmante Einfamilienhaus auf einem 156 m2 großen 
Grundstück und einer Wohnfläche von ca. 100 m2 mit ei-
nem pflegeleichtem Innenhof für tolle Familienfeste, einer 
schnuckeligen Werkstatt für Hobbyhandwerker und einem 
Speicher, der als Lagerfläche zu schade ist, bietet viel Po-
tenzial für Ihre Wohnträume! Auch Ihr Auto findet seinen 
Platz in der Einfahrt. KP: € 169.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 239,9 kWh, Erdgas E, G, 1920

Lahnstein  – Packen Sie es an!
Die Immobilie besticht durch seine solide Bausub-
stanz und bietet sich als Ihre zukünftige Kapital-
anlage an! Es erwarten Sie 3 helle & freundliche 
Wohneinheiten und 3 Kellerräume auf einem 188 m² 
großen Grundstück. Ergreifen Sie Ihre Chance und 
investieren Sie in Ihre Zukunft!

KP: auf Anfrage
Anlagen gemäß EnEV: B. 285,4 kWh, Erdgas E, H, 1967

Melsbach – Viel Raum – viel Sonne –
viel Leben! 
In einer guten Wohnlage von Melsbach thront die-
ses Einfamilienhaus mit wunderbarem Weitblick 
und lichtdurchfluteten Räumlichkeiten. Das Grund-
stück von 765 m² mit Terrasse und Garage gestal-
tet sich perfekt. Die Wohnfläche beträgt 158 m².

KP: auf Anfrage
Anlagen gemäß EnEV: V, 119,6 kWh, Strom, D, 1978

Niederbieber – Mit Blick in die Zukunft!
Der wunderschönen Bungalow mit seinen gemüt-
lichen Wohn-/Esszimmer, der sonnenverwöhnten 
Terrasse, dem idyllischen Garten, 3 ansprechenden 
Schlafzimmern und der Vielzahl der weiteren Räume 
mit Ihren verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten 
für Ihre Hobbies, bieten Ihnen alles, was man für ein 
unkompliziertes Leben bis ins hohe Alter braucht.

KP: auf Anfrage
Anlagen gemäß EnEV: in Bearbeitung

Oberlahr – Offen für Neues!
Herrlich viel Raum zur Entfaltung für Groß und Klein 
bietet dieses 193 m² große Haus mit ELW in be-
gehrter Wohnlage! Auf 7 Zimmern kann sich ihre 
Familie austoben – oder doch lieber draußen im 
Spieleparadies für die Kleinen? Viel Platz für ALLE! 
Zwei Garagen gibt es natürlich auch!

KP: € 399.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 94,0 kWh, C, Öl, 1978

Andernach-Eich – Nur ein Anruf!
Hereinspaziert… ein schönes Haus, Baujahr 1992, 
ein wärmender Kaminofen, 141 m² sinnvoll geplan-
te Wohnfläche, eine gute Wohnlage von Andernach! 
Das reicht noch nicht? Okay .. ein weitläufiges Gar-
tengrundstück von 625 m², eine Terrasse, ein Bal-
kon, ein Freisitz, großzügige Kellerräume und eine 
Garage! Das hört sich fantastisch an, oder? 

KP: € 379.000,00
Anlagen gemäß EnEV:  in Bearbeitung 

Neuwied - Heimbach-Weis –
Ein teuflisch gutes Angebot!
Das in 2019 fast grundlegend renovierte Haus sucht 
neue Eigentümer, die sich auf 139 m² Wohnfläche 
mit 3 Z, K, B und G-WC einrichten und Zuhause 
fühlen möchten. Eine Dachterrasse und ein Freisitz 
im Grünen sowie eine extra Lagerfläche am Haus 
lassen das Grinsen im Gesicht breiter werden…

KP: € 249.000,00
Anlagen gemäß EnEV: B, 162,8kWh, F, Gas, 1924

Neuwied-Gladbach – Erste Sahne
Wenn Sie Unabhängigkeit und Freiheit 
suchen, haben wir hier eine perfekt ge-
schnittene 3 Zimmer-Wohnung auf 65 m² 
mit einer Loggia, die mit ihrem Blick ins 
Grüne besticht. Einen separaten Keller-
raum und einen Stellplatz vor dem Haus 
gibt es auch.

KP:  € 139.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 206,5kWh, G, Gas, 1948

VORSCHAU


